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Angebote zum Globalen Lernen

Dann ist das CITIM-Angebot "Globales Lernen" genau das Richtige.

In Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnerorganisationen, bieten wir in unserem Zentrum für
Globales Lernen ein breitgefächertes Angebot: Workshops, Simulationsspiele, Bibliotheks-
führungen, Diskussionsrunden und Projekte für Schulklassen, sowie Kinder- und Jugendgruppen
an. Ziel ist es, den TeilnehmerInnen Nord-Süd Themen näher zu bringen und zum Nachdenken
sowie zum Handeln für eine gerechtere und nachhaltigere Welt anzuregen. Diese Angebote sind
partizipatif aufgebaut, sodass die Gruppendynamik und der Teamgeist gefördert werden. Durch die
verschiedenen Methodiken können die TeilnehmerInnen die Zusammenhänge einer globalen
Welt erkennen und besser verstehen.

Des Weiteren bieten wir in unserer Nord-Süd Bibliothek eine große Auswahl an didaktischen
Materialien, Lernkoffern und Spielen an. Diese erlauben es Ihnen eine anschauliche Einführung
und/oder Vertiefung in die verschiedensten Themengebiete des Gdulobalen Lernens mit Ihrem
Zielpublikum eigenständig umzusetzen.

Sind Sie auf der Suche nach etwas anderem, tiefgreifenderem für Ihre Schulklasse bzw. Kinder –
oder Jugendgruppe? Liegt Ihnen Nachhaltigkeit und Vielfalt am Herzen? Sind Sie auch der
Ansicht, dass Kinder und Jugendliche Zusammenhänge unserer Welt besser verstehen sollen? Ihr
kritischer Sinn und ihre Handlungsorientierung erweckt oder weiterentwickelt werden soll?
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Das CITIM ist barrierefrei zugänglich.

Barrierefreiheit

Das CITIM liegt etwa 600 m vom
Hauptbahnhof Luxemburg entfernt und ist gut
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zu
erreichen. 

Anreise

Sie interessieren sich für eines dieser
Angebote? Dann können Sie uns gerne unter
citim@astm.lu schreiben.
Alle Angebote sind kostenlos. 

Einschreibung
Wir sehen die Angebote als Teil
eines ganzen Prozesses. Demnach
ist es wünschenswert, die Angebote
mit Ihrer Schulklasse bzw. Kinder-  
oder Jugendgruppe vor- und
nachzubereiten. Das CITIM stellt
eine Vielzahl an didaktischen
Materialen und pädagogischen
Koffern zur Verfügung, die je nach
Thema individuell eingesetzt werden
können. Es ist auch möglich, die
Angebote zu kombinieren, um eine
Vertiefung der Thematik zu
ermöglichen. 
Gerne steht Ihnen das CITIM-
Personal bei Fragen zur Verfügung.

Vorbereitung

In unserer Nord-Süd Bibliothek finden Sie neben der gängigen Literatur zu
verschiedenen Bereichen wie zB. globale Interdependenz, Kinderbücher, Umwelt,
Finanzen usw. eine große Abteilung mit didaktischen Materialien. Diese besteht aus
Büchern, Arbeitsvorlagen, digitalen Medien, Spielen und Anschauungsgegenständen.
Somit können Sie Ihre eigene Unterrichtsstunde und/oder Ihr Themenprojekt optimal
vorbereiten und durchführen.
Sie haben neben dem kostenlosen Ausleihen der Materialien die Möglichkeit, vor Ort
zu arbeiten und zu lesen sowie vom kostenlosen Wifi Gebrauch zu machen. 

Didaktisches Material



Entdeckungsreise nach Haiti 

Müll aus Luxemburg - Recycling aus Haiti

Kinderrechte - meine Rechte!

Solidarität: Was bedeutet es auf der Flucht zu sein?

Rice up

Anna Banana

Rout Kaart

Schokotastisch

Woher kommt mein T-Shirt?

Wald - Warum ist er so wichtig? Ein Blick über Luxemburg nach Haiti

Wasser - Wo kommt es her, wo geht es hin, was kann man damit noch machen?

Ist die Welt gerecht? Umsetzung der UN-Entwicklungsziele

Das süße Erlebnis Schokolade selbst herzustellen

Eine Reise auf die andere Seite des Ozeans: in 2 Stunden durch Peru 

Film-Workshop "Kinder an die Macht"

1 von 100

Maïsha Bora - Comprendre le changement climatique 

Sur une alimentation responsable

Bewusst essen und sich nachhaltig ernähren  

Klimawandel auf meinem Teller? 

Was hat mein Schokoriegel mit dem Regenwald zu tun?

Hilfe wo ist mein Klopapier?

Schick mir ein Bild von dir 

Our world, our dignity, our future

Toit du monde - le Tibet

.......................................................................................

..................................................................

.....................................................................................

..................................................

........................................................................................................................

..............................................................................................................

...................................................................................................................

............................................................................................................

........................................................................................

......................

....

......................................

....................................................

....................

.........................................................................

....................................................................................................................

...............................................

..............................................................................

.............................................................

................................................................................

...........................................

........................................................................................

...........................................................................................

.................................................................................

..............................................................................................

Pädagogische Aktivitäten - Inhalt

.......................................................................................................

.....................................................................................

Kinder dieser Welt

Zusammenhänge dieser Welt 

9-12

13+

Bibliotheksrallyes

Seite

Workshops
6-12

8-12

8-12

8-12

8-12

8-12

8-12

8-12

10-12

8-14

8-15

8-16

9-12

9-12

9+

10+

10+

10+

10+

10-12

10-12

10-12

11-14

12+

12-16

5

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

Alter



Leben im Amazonas zwischen Tradition und Moderne

Fantastic Food

Der wirkliche Preis meines Handys!

Fairbundenes Frühstück

La production de bananes - une affaire tordue ?

Wohlstand weltweit - gerecht verteilt?

Zeit was zu ändern: Mit dem Smartphone für mehr Nachhaltigkeit

Comprendre le changement climatique

Flucht hat immer einen Grund

Flexitarisch, Vegetarisch oder Vegan?

Against exclusion

Ist das Klima eigentlich noch zu retten?

Get active - Du kanas t was bewegen! 

La vie de mon t-shirt

Rethink your clothes  

Travail décent et esclavage moderne

Baumwolle - das weiße Gold?

Kilimo Endelevu

Les droits humains en Israël/Palestine

Le paradoxe de la faim 

Volontourismus - Gut gemeint ist nicht immer gut gemacht!

..............................................

.............................................................................................................

............................................................................

.............................................................................................

........................................................

.........................................................................

............................

.......................................................................

.....................................................................................

........................................................................

........................................................................................................

.......................................................................

........................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

..........................................................................

.....................................................................................

...........................................................................................................

........................................................................

................................................................................................

.......................................

Pädagogische Aktivitäten - Inhalt

12-18

12-19

12-20

12-20

12-20

12-20

12-25

13+

13-18

14+

14+

14-18

14-18

14-20

15+

15+

15-18

15-18

16+

16+

17+

Seite

6

34

35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

Alter

Ein Schritt nach vorn

Was hat der Luxemburger Investor Jemp mit dem haitianischen Reisbauern Ebenson zu

tun? Auswirkungen der Globalisierung weltweit

Luxemburg - Haiti. Verschiedene Wirklichkeiten. Eine Foto-Exkursion

Hangry Meal

Mord im Regenwald - Ein Mitmachkrimi

Meine, deine, unsere Kulturregeln

Entwicklung in Kalifabougou

Simulationsspiele
11+

12-16

12-16

14+

14-18

15+

16+

55

56

57

58

59

60

61

...................................................................................................

 

....................................................

......................

...............................................................................................................

.....................................................................

..............................................................................

.......................................................................................



Kinder dieser Welt

Jeweils zu zweit erkunden die Kinder verschiedene Stationen in
der Bibliothek und gewinnen dabei Einblicke in das tägliche
Leben von Kindern in Lateinamerika, Asien und Afrika. Sie
erkennen, dass es Unterschiede, aber auch sehr viele
Gemeinsamkeiten gibt. Die verschiedenen Stationen der
Bibliotheksrallye sind als Länder gekennzeichnet und mit
unterschiedlichen Medien (Büchern, Filmen, Fotos, etc.)
ausgestattet. 
Jedes Team erhält ein Aufgabenblatt und beginnt die Aufgaben
nach und nach mit Hilfe der Medien zu lösen. Ist die Aufgabe
gelöst wird an einer anderen Station fortgefahren. Alle Teams
versammeln sich wieder, sobald sie mit dem Durchgang der
Rallye fertig sind. Gemeinsam werden die Aufgabenzettel
ausgewertet und besprochen.

9-12 De
Lu

Alter 120 min

Angeboten von

Anfrage
T 400 427 -31
citim@astm.lu

8-24

photo by freepik
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120 min

Zusammenhänge 
dieser Welt

Um die globalen Zusammenhänge unser Welt zu
verstehen begeben sich die Jugendlichen, in kleinen Gruppen,
mit Hilfe ihrer Handys und der Internetseite "a-z.lu" auf
Antwortsuche nach Fragen wie z.b. was sind BRIC-Staaten, was
ist Kolonialismus, was ist ein multinationaler Konzern, was ist
fairer Handel, usw. 
In ihren Recherchen finden die Jugendlichen die
unterschiedlichsten Bücher und Dokumentationen in unserer
Bibliothek, die Ihnen helfen, Antworten auf ihre Fragen zu finden.
So setzen sie sich mit verschiedenen Themen einer globalen und
vernetzten Welt auseinander. Anschließend werden gemeinsam
die Zusammenhänge erstellt und diskutiert.  

13+ De
Lu

Alter

Angeboten von

Anfrage
T 400 427 -31
citim@astm.lu

8-24

photo by canva
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6-12 120 min 5-20

Entdeckungsreise von
Luxemburg nach Haiti 

Ein Brief aus Haiti kommt im CITIM an. Doch wo liegt Haiti
eigentlich? Nach dem das geklärt wurde, „fliegt“ die Gruppe auf
einen haitianischen Markt. Das Thema Plastik und
verpackungsfreies Einkaufen, Abholzung und Kochen mit
Holzkohle, Kunst und Recycling, sowie Naturkatastrophen
werden angesprochen und lassen sich in einer oder mehreren
Einheiten vertiefen (siehe Vertiefungsmodule). Zum Abschluss
lernen die TeilnehmerInnen in einem 30-minütigen Film den
Alltag von vier Kindern in einem haitianischen Dorf kennen und
entdecken die zuvor besprochenen Themen im Film wieder.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright OTM-Haïti

Wo
rks

ho
p

Müll aus Luxemburg –
Recycling in Haiti

Wald - Warum ist er so
wichtig? Ein Blick über
Luxemburg nach Haiti

Luxemburg - Haiti,
verschiedene
Wirklichkeiten, Eine Foto-
Exkursion

Vertiefungsmodule

Vertiefungsmaterial
Pädagogischer Koffer:
Haiti

Didakische Unterlagen:
Lebenswelten

9

DeAlter



In Haiti gibt es das Müllproblem noch nicht so wie bei uns. Auf
dem Markt werden die Lebensmittel lose verkauft, d.h. ohne
Verpackung, doch wie sieht es in Luxemburg aus? Wir besuchen
einen klassischen Supermarkt, sowie einen Supermarkt, der
seine Waren ohne Verpackungen anbietet. Gemeinsam sammeln
wir Verpackungen und begutachten diese, diskutieren über die
Konsequenzen für die Umwelt und tauschen unsere Erfahrungen
aus. In Haiti werden verschiedene Materialien z.B
wiederverwertet. Dabei entstehen tolle Kunstwerke. Die
TeilnehmerInnen bringen „Müll“ in den Workshop mit und
„upcyceln“ diesen. In einer Ausstellung werden die Ergebnisse
ausgestellt. Des Weiteren überlegen die TeilnehmerInnen, wie
sie andere Personen auf das Thema aufmerksam machen
können.

8-12 DeAlter 3 X 120 min
(kürzbar)

5-15

Müll aus Luxemburg – 
Recycling in Haiti  

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright OTM-Haïti

Wo
rks

ho
p

Alter

10

Wald - Warum ist er so
wichtig? Ein Blick über
Luxemburg nach Haiti

Luxemburg - Haiti,
verschiedene
Wirklichkeiten, Eine Foto-
Exkursion

Wasser - wo kommt es her,
wo geht es gin und was
kann man damit noch
machen?

Vertiefungsmodule

Vertiefungsmaterial
Pädagogischer Koffer:
Haiti

Didakische Unterlagen:
Abfall
Konsum



8-12 120 min max. 25

Kinderrechte - meine Rechte!

Was sind eigentlich Kinderrechte und was bedeutet das für
meinen Alltag? Wir starten mit einer Entdeckungsreise zu den
eigenen Bedürfnissen, um darauf aufbauend die wichtigsten
Kinderrechte näher kennenzulernen. Durch verschiedene Spiele
können sich die Kinder mit den einzelnen Rechten vertraut 
 machen und erfahren dabei auch mehr über die Situation von
Kindern in anderen Teilen der Welt. Zum Schluss wenden wir die
neu gewonnenen Kenntnisse praktisch an.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

Vertiefungsmaterial

Lehrmappe Kinderrechte
(gratis erhältlich bei
Kindernothilfe Luxemburg)
Koffer "Kinderrechte"

Didaktische Unterlagen:
Menschenrechte
Kinderrechte
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copyright Kindernothilfe



De
Lu

120 min max. 25

Solidarität: Was bedeutet es 
auf der Flucht zu sein?

Weltweit sind heute mehr Menschen auf der Flucht als je zuvor.
Dieser zweistündige Workshop für Grundschüler soll die
Solidarität der Kinder wecken und ihr Bewusstsein für die
Flüchtlingsproblematik und die Migration schärfen. 
Die Teilnehmer*innen setzen sich damit auseinander, was es
heißt, seine Heimat verlassen zu müssen und auf der Flucht zu
sein.
Ziel ist es, Verständnis für die Situation von Menschen auf der
Flucht zu entwickeln, deren Bedürfnisse zu verstehen und zu
diskutieren, wie die Situation dieser Menschen verbessert werden
kann.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright Kindernothilfe

Wo
rks

ho
p

Vertiefungsmaterial
Heft KinderEnfants Flucht
(gratis erhältlich bei
Kindernothilfe Luxemburg)

Didaktische Unterlagen:
Migration
Flucht
Menschenrechte
Lebenswelten

12

8-12Alter



De
Lu
Fr

100 min 10-25

Rice up

Was ist die Nummer 1 Nahrungsgrundlage für einen Großteil der
Weltbevölkerung?

Reis- in den verschiedensten Formen und Farben. Dieser
Workshop ist eine Entdeckungsreise nach Asien. Von
Anschaumaterialien über Pantomime/ Tabu bis zum Quiz lernen
die Kids spielerisch, wie vielfältig Reis sein kann, wie wichtig er
für viele Kinder und Erwachsene ist und welche Unterschiede der
faire Handel mit sich bringt.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright Fairtrade Lëtzebuerg

Vertiefungsmaterial

Didaktische Unterlagen:
Fairer Handel
Konsum
Globales Lernen

8-12Alter

13
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Anna Banana

Die Kinder begleiten Anna Banana auf ihrer Reise von den
Bananenplantagen in Peru bis zu unseren Supermärkten in
Luxemburg und entdecken so den Weg der Bananen. Die
Unterschiede zwischen dem konventionellen Handel und dem
fairen Handel, sowie die positiven Auswirkungen des Fairtrade-
Labels werden zusammen erarbeitet. Sie entscheiden mithilfe
eines Spiels gemeinsam, was Fairness für sie bedeutet und wie
sie auch im Alltag der Kinder umgesetzt werden kann.  

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright Fairtrade Lëtzebuerg

Vertiefungsmaterial

Gänsespiel "Make 
bananas fair"

Dossier pédagogique 
"Anna Banana"

Didaktische Unterlagen:
Fairer Handel
Konsum
Globales Lernen

8-12
De
Lu
Fr

Alter 100 min 10-25
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Rout Kaart !

Die Kinder entdecken die Lieferkette der Fußbälle, die in erster
Linie aus Pakistan kommen. Ein Rollenspiel, ein Quiz sowie eine
Aktivität zur manuellen Herstellung von Fußbällen
veranschaulichen die harte Arbeit, die in der Entstehung eines
Fußballs steckt. Auf spielerische und partizipative Art und Weise
verstehen die Kinder, dass es sich um ein komplexes Produkt
handelt und dass die Förderung von nachhaltigen
sowie produzenten- und umweltrespektierenden
Produktionsmethoden wichtig ist.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright Fairtrade Lëtzebuerg

Wo
rks

ho
p

Vertiefungsmaterial

Fussballkoffer
Gänsespiel "Fair Play"

Didaktische Unterlagen:
Fairer Handel
Konsum
Rohstoffe
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8-12
De
Lu
Fr

Alter 100 min bis 25

Schokotastisch 

Wir alle mögen Schokolade, aber die Realität ist nicht so süß wie
man denken könnte. Die Welt des Kakaos, die Hauptzutat der
Schokolade, ist eher bitter. Im Laufe des Workshops werden die
Kinder durch ein Rollenspiel, ein Gänsespiel, und viele andere
interaktive Aktivitäten, auf einer Reise durch die Kakaowelt und
ihre Probleme begleitet. Gibt es eine Lösung? Haltet euch fest,
es wird schokotastisch!

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright Fairtrade Lëtzebuerg

Wo
rks

ho
p

Vertiefungsmaterial

Lernkoffer Schokolade

Didaktische Unterlagen:
Fairer Handel
Konsum
Rohstoffe

16



Alter 100 min 10-2010-12
De
Lu
Fr

Woher kommt mein T-Shirt?

Die Kinder entdecken woher ihre alltägliche Kleidung kommt,
woraus sie besteht und unter welchen Bedingungen sie
produziert wurde. Durch verschiedene Spiele und ein Video
lernen die Kinder den Weg von der Baumwolle zum fertigen
Kleidungsstück und auch die Folgen für Mensch und Umwelt.
Abschließend suchen wir gemeinsam nach möglichen
Alternativen gegen Kinderarbeit, schlechte Arbeitsbedingungen
und Umweltverschmutzung die oft Teil der Textilindustrie sind.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright Fairtrade Lëtzebuerg

Wo
rks

ho
p

Vertiefungsmaterial

Didaktische Unterlagen:
Fairer Handel
Konsum
Ungleichheit

17



Wald – Warum ist er so wichtig?
Ein Blick über Luxemburg nach
Haiti

In Haiti gibt es kaum noch Bäume und dadurch auch immer
weniger Trinkwasser. Die TeilnehmerInnen lernen den
Zusammenhang zwischen Wald und Wasser kennen und
erfahren die Gründe für die starke Abholzung in Haiti. Was
passiert, wenn es keine Bäume mehr gibt? Die Konsequenzen für
Mensch und Tier werden besprochen. Wir analysieren, wo wir bei
uns Wald zerstören und wo wir Holz aus anderen Teilen der Erde
benutzen. Gemeinsam suchen wir Lösungsansätze für den
Schutz unserer Ressourcen hier und auch in Haiti.

8-14 De 120 min 5-15

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright OTM-Haïti

Wo
rks

ho
p

Vertiefungsmaterial
Didaktische Unterlagen:
Umwelt

Müll aus Luxemburg -
Recycling in Haiti

Luxemburg - Haiti.
Verschiedene
Wirklichkeiten. Eine Foto-
Exkursion

Wasser - Wo kommt es
her, wo geht es hin und
was kann man damit noch
machen? 

Vertiefungsmodule

18

Alter



8-15 De 120 min 5-15

Wasser – Wo kommt es her, wo geht es hin
und was kann man damit noch machen? 
Ein luxemburgisch-haitianischer Vergleich

Wo kommt eigentlich das Wasser her, das wir in Luxemburg
trinken? Wieviel verwenden wir für unser alltägliches Leben? Und
wo ist eigentlich das sogenannte „versteckte Wasser“? Wir
schauen uns an, wieviel Wasser in einer Jeanshose steckt,
einem Stück Rindfleisch oder einer Tomate und wieviel wir durch
unseren Konsum verbrauchen – oder sparen könnten.
Anschließend werfen wir einen Blick nach Haiti und erfahren,
wofür Wasser auch genutzt werden kann! In einem Film über das
Leben von vier haitianischen Kindern zeigt uns ein Junge das
Wasser-Strom-Projekt in seinem Dorf und erklärt, was sich durch
den Strom alles verändert hat.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright OTM-Haïti

Wo
rks

ho
p

Müll aus Luxemburg -
Recycling in Haiti

Luxemburg - Haiti.
Verschiedene
Wirklichkeiten. Eine Foto-
Exkursion

Vertiefungsmodule

19
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8-16 De 180 min 5-15

Ist die Welt gerecht? Umsetzung der
UN-Entwicklungsziele in Luxemburg,
Haiti und der ganzen Welt

Wer war schon einmal wo auf der Welt? Und ging es dort gerecht
zu? In einem Rollenspiel versetzen sich die Teilnehmer in die
Lage von Kindern in anderen Teilen der Welt und erfahren, wie
es ist, wenn man nicht dieselben Chancen hat, wie die anderen.
Damit sich das ändert, verfolgen die Vereinten Nationen die sog.
Ziele für nachhaltige Entwicklung. Welche sind das und werden
sie auch umgesetzt? Wir nehmen Haiti und Luxemburg unter die
Lupe und überlegen, wo noch etwas getan werden muss, damit
die Menschen zufrieden leben können.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright OTM-Haïti

Wo
rks

ho
p

Luxemburg - Haiti.
Verschiedene
Wirklichkeiten. Eine Foto-
Exkursion

Vertiefungsmodule

20
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Was glaubst du, wo wird mehr Schokolade gegessen? In den
Ländern, in denen Kakao wächst oder dort, wo es keinen Kakao
gibt? Warum ist das so? Diese und viele weitere Fragen über die
Geschichte und Entstehung von Schokolade wollen wir euch im
Workshop beantworten. Ihr werdet den Prozess von der Frucht
bis zur Schokoladentafel mitverfolgen können, lernen, wie man in
den Ländern, aus denen die Schokolade kommt, lebt und
außerdem erfahren, wie fairer Handel funktioniert und warum er
so wichtig ist.
Dazu dürft ihr uns zuhören, mit uns diskutieren, spielen und
schließlich sogar bei der Schokoladenherstellung selbst Hand
anlegen... und natürlich die fertige Schokolade
probieren!
 

9-12 De 120 min 8-16Alter

Das süße Erlebnis Schokolade 
selbst herzustellen

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright Toupi Group

Didaktische Unterlagen:
Kakao 
Faitrade
Globales Lernen

Vertiefungsmaterial

21
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Eine Reise auf die andere 
Seite des Ozeans: in 2 
Stunden durch Peru

Peru liegt fast auf der anderen Seite der Welt, hinter einem
großen Ozean, mehr als 15 Stunden mit dem Flugzeug von
Luxemburg entfernt. In unserem Workshop werden wir aber
dennoch eine Reise in dieses Land antreten und uns seine 3
landschaftlichen Regionen anschauen: die Küste, das Hochland
und den Regenwald. 
Mit Bildern und Geschichten malen wir euch ein Bild vom Leben
in Peru. Wo leben eigentlich genau die Lamas? Wie kommt man
im Regenwald von A nach B? Gibt es an der Küste von Peru
andere Fische als hier? Das und vieles mehr über Peru könnt ihr
mit uns erfahren. Ihr werdet dem Fremden begegnen und euch
damit vertraut machen sowie erfahren und ausprobieren, dass
man auch ganz anders denken kann, als ihr es gewohnt seid:
Wie kommt man eigentlich auf die Idee, einen Krug von unten mit
Wasser zu füllen? Wir freuen uns, mit euch zu gestalten, zu
spielen, zu erzählen und Peru zu entdecken! 
 

9-12 De 120 min 8-16Alter

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright Renate Eder
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Verschiedene 
Wirklichkeiten eine Foto 
Exkursion

Vertiefungsmaterial
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9+ 120 min  Alter

Der Film „Kinder an die Macht“ erzählt von Kindern in Indien, die
Kinderparlamente gegründet haben, um sich für ihre Rechte
einzusetzen. So kämpfen sie zum Beispiel für mehr Integration
von Kindern mit einer Behinderung oder für den Schutz ihrer
Umwelt.
Kapitelweise lernen die Kinder in Luxemburg mehr über Indien,
Kinderrechte und die Partizipation von Kindern an der
Gesellschaft kennen und werden so motiviert, sich auch in ihrem
Alltag für ihre Rechte und die Rechte von Kindern weltweit
einzusetzen.

Dieser Workshop kann, nach Absprache, mit einem
gemeinsamen Projekt verbunden werden, bei dem die Kinder das
Gelernte sofort umsetzen können.

Film-Workshop "Kinder an die
Macht"

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu
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rks
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p

Dossier 
Vertiefungsmaterial
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max. 25
Lu
De

Eine Vorbereitung der Klasse
zu den behandelten Themen ist
unbedingt empfehlenswert. Wir
haben Ihnen dazu ein Dossier
zusammengestellt, welches wir
Ihnen auf Anfrage gerne
zuschicken und stehen für
Fragen jederzeit zur Verfügung: 
sensibilisation@aein.lu oder
chantal.winandy@kindernothilfe.lu



1 von 100

Der Workshop beschäftigt sich mit den Fragen was Armut und
Reichtum eigentlich bedeuten. Die TeilnehmerInnen lernen zu
verstehen, dass Armut kein individuelles, sondern ein
strukturelles, globales Problem ist. 

Außerdem werden mögliche Ursachen von Armut angeschnitten
und mögliche Lösungswege aus der Armut gesucht, an denen
jede(r) sich beteiligen kann. 

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright Besscartoon

Handout und Lernvideo 
von Fondation Follereau

Didaktische Unterlagen: 
Lebenswelten

Vertiefungsmaterial
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10+ De
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Alter 120 min 10-25Fr
En
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Maïsha Bora - Comprendre le 
changement climatique 

10+ Fr   Lu
En  De

120 min max 25Age

Dans le Nord de la Tanzanie, les Maasaïs vivent principalement
de l’élevage. Leurs troupeaux constituent leur richesse. Nomades
et confrontés aux difficultés d’accès à l’eau pour leur bétail, leur
mode de vie est aujourd’hui menacé. Ce reportage montre
quelles solutions sont mises en place pour pallier à ces différents
problèmes. L’animation se compose d’un visionnage du
reportage Maïsha Bora ainsi qu’un traitement en profondeur des
mécanismes derrière le changement climatique. L’objectif est de
faire connaître le phénomène aux élèves et de promouvoir
l’empathie interculturelle envers leurs concitoyens mondiaux.
L’atelier aboutira dans une discussion sur les meilleurs pratiques
pour la lutte contre le réchauffement climatique.

Une offre de

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright Iles de Paix
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p

Reportage : 
Maïsha Bora 
(versions LU et FR) 

Matériel didactique : 
Environnement et durabilité
Eau

Approfondissement

25



Sur une alimentation 
responsable 

10+ Fr   Lu
En  De

120 min max 25Age

A travers les 5 continents, les êtres humains font preuve d’une
diversité culturelle qui se reflète dans leurs coutumes
alimentaires richement diverses. Cette animation vise à
sensibiliser les élèves non seulement à cette richesse variée,
mais aussi aux inégalités observées entre les pratiques
d’alimentation des peuples. Les jeunes pourront explorer, à
travers des photos et des graphiques, les aliments d’une
semaine de familles de différents pays pour ainsi observer les
différences entre leurs modes de consommation ainsi que leurs
empreintes écologiques. Enfin, la vidéo « La face cachée du
hamburger » facilitera une réflexion et une discussion sur notre
système alimentaire contemporain afin d’aboutir à une
présentation d’un système alternatif basé sur la préservation de
notre environnement naturel, le respect de la dignité de l’être
humain et la promotion d’une alimentation saine.

Une offre de

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright Iles de Paix

Vidéo : 
La face cachée du
hamburger

Matériel didactique : 
Environnement et durabilité
Faim/Alimentation 
Agriculture

Approfondissement
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Bewusst essen und sich
nachhaltig ernähren 

Age

Welchen Einfluss hat unser Essen auf die Umwelt, andere
Länder und Völker? Zusammen können wir schon mit kleinen
Änderungen in unserer Ernährung einiges ändern. Vegetarische
Ernährungsformen können auf globaler Ebene viel beeinflussen.
Doch sind sie immer ethisch und nachhaltig? Warum sind auch
hier lokale, regionale und fair gehandelte Produkte so wichtig?
Gehört zur nachhaltigen Entwicklung auch die eigene Gesundheit
dazu? Wie mache ich es richtig? Über den Tellerrand schauen ist
Klimaschutz - doch wenn mein Reisgericht klimaschädlicher als
das lokale Hähnchen ist, wie kann ich handeln? Diese und
andere Fragen werden diskutiert und mit pädagogischem
Lernmaterial durchleuchtet. Mit einem Emissionsrechner können
die Teilnehmer ihr eigenes Menü erstellen und spielerisch den
Einfluss auf das Klima berechnen. Optional kann der Workshop
auch mit einer gemeinsamen Mahlzeit verbunden werden.  

10+ De   Lu
Fr

 
 

max 25

Une offre de

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

Vertiefungsmaterial
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Alter
90 - 

120 min

Didaktische Unterlagen:
Ernährung
Agrarkultur
Umwelt
Klima
Menschenrechte
Tiere
Gesundheit  

photo by canva



7x 120 min 8-20

Woher kommen die Erdbeeren im Winter? Was hat mein Hamburger mit dem
Regenwald im Amazonas-Gebiet zu tun? Was passiert mit den Verpackungen
meiner Lebensmittel? Diese Fragen und mehr erkunden die Kinder auf einer
spannenden Expedition rund um die Themen Ernährung und Klimawandel. 
Im ersten Teil erfahren wir anhand interaktiver Methoden und anschaulichem
Material, was der Treibhauseffekt ist, wie C02 entsteht und was der
Klimawandel für uns und für die Menschen im Globalen Süden bedeutet. Wir
entdecken spielerisch den Zusammenhang zwischen dem Weltklima und
unseren Essgewohnheiten. Es gibt Probierstationen, Ratespiele zum Thema
saisonaler und lokaler Ernährung.
Im zweiten Teil beschäftigen wir uns mit dem Flächenverbrauch unserer
Ernährung. Wie viel Quadratmeter Ackerfläche braucht man für eine Portion
Spaghetti Bolognese und was hat das mit dem Amazonas-Regenwald zu tun?
Anhand von Gruppenarbeiten, Rollenspielen und Ausflügen zu einem
Flächenbuffet und/oder zu den 2000m2 Weltacker (abhängig von der
Jahreszeit) werden Themen wie Landraub und Fleischkonsum mit allen Sinnen
begreifbar gemacht und die Kinder werden zum Überdenken ihrer
Ernährungsgewohnheiten angeregt.
Im dritten Teil erforschen wir den Zusammenhang zwischen
Lebensmittelverpackungen und dem Klimawandel. Wir verfolgen den Weg,
den Verpackungen nach Gebrauch zurücklegen und erfahren mehr über die
Müllproblematik bei uns und im Globalen Süden. Ausgehend vom Beispiel der
MüllsammlerInnen in Neu Delhi, die einen wichtigen Beitrag zum Schutz des
Weltklimas leisten, erarbeiten wir Ideen und Handlungsmöglichkeiten, die
gemeinsam als Klasse umgesetzt werden können.

Klimawandel auf meinem Teller?

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

Was hat mein
Schokoriegel mit dem
Regenwald zu tun?

Warum wir den
Regenwald schützen
müssen

Vertiefungsmodul

Didaktische Unterlagen:
Umwelt
Nachaltigkeit
Konsum

Vertiefungsmaterial
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10-12 De
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copyright ASTM

Eine Workshopreihe rund um die Themen Ernährung und Klimawandel 

Abgerundet wird die Workshopreihe durch ein
Kreativprojekt, in Form einer grossen
Bastelaktion eines Saisonkalenders, bei dem das
Erlebte und Gelernte in der Gruppe mit viel
Kreativität nachgearbeitet wird. Diese interaktive
Workshopreihe besteht aus 7-9 Modulen, die je
nach Interesse und Wissensstand der Kinder
angepasst werden kann. 

Dies ist ein Angebot für Grundschulklassen der
Klimabündnisgemeinden Luxemburgs. 



Was hat mein Schokoriegel mit dem Verschwinden der Orang-Utans zu
tun? Warum stecken in meinem Handy wertvolle Rohstoffe und wie kann
ich durch Radfahren den Regenwald schützen? Diese Workshopreihe
gibt Antworten! Wir erkunden die drei größten Regenwaldgebiete der
Erde und erfahren Einiges über die Tier- und Pflanzenwelt, die
nachhaltige Lebensweise der Indigenen und die Zerstörung der
Regenwälder.

Im ersten Teil reisen wir in den Amazonas-Regenwald nach Ecuador. Je
nach Interesse und Zeit kann ein (virtueller) Ausflug in das Amazonas-
Haus in den Märchenpark in Bettembourg eingeplant werden. Zurück in
der Klasse erhalten wir anhand authentischer Alltagsgegenstände,
Probierstationen, Gruppenarbeiten und Ratespielen einen Einblick in das
Leben des indigenen Volkes der Sarayaku. 

Die nächste Reise bringt uns in das zweitgrößte Regenwaldgebiet der
Erde, das Kongobecken. Ausgehend am Beispiel von unserem Handy
entdecken wir welche Rohstoffe es beinhaltet, welche davon in den
Regenwäldern des Kongobeckens abgebaut werden und die Folgen für
die Tiere und Menschen. Verschiedene Handlungsmöglichkeiten werden
gemeinsam erarbeitet, über die Möglichkeit eines Repairs-Cafés bis zu
Erstellung kleiner Erklärvideos.

Weiter geht es auf eine spannende Spurensuche in das drittgrößte
Regenwaldgebiet der Erde nach Indonesien. Was hat das Verschwinden
der Orang-Utans mit uns zu tun? Gemeinsam entdecken wir was Palmöl
ist und was Landraub bedeutet. Mithilfe von ausgewählten Medien und
Rollenspielen erfahren wir, was viele unserer Alltagsprodukte wie
Schokolade, Shampoo oder Fertigpizza mit den Orang-Utans und der
Zerstörung des Regenwaldes zu tun haben. 

Abschluss der Workshopreihe bildet ein Kreativprojekt, bei dem das
Erlebte und mit viel Kreativität nachgearbeitet werden kann.
Dies ist ein Angebot für Grundschulklassen der Klimabündnisgemeinden
Luxemburgs.

7 x 120 min 8-20

Was hat mein Schokoriegel mit
dem Regenwald zu tun?

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright ASTM 
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Klimawandel auf
meinem Teller?

Warum wir den
Regenwald schützen
müssen

Vertiefungsmodul

Didaktische Unterlagen:
Regenwald
Palmöl
Umwelt

Vertiefungsmaterial
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10-12 De
Lu

Alter

- Eine Workshopreihe rund um die Themen Regenwald und Palmöl 



Ein Erlebnisworkshop zum Thema Regenwald und Klimawandel. Eine
spannende Geschichte - in einer Kulisse die Neugierde weckt - die
verschiedene Themen verknüpft und vernetztes Denken fördert, um
gemeinsam kreative Ideen zum Schutz des Klimas und des Regenwalds
zu entwickeln.
Wir bieten multimodale Methoden, um ein Lernen mit allen Sinnen zu
ermöglichen und verschiedene Lerntypen anzusprechen:
Theatersequenz, Rätsel, Bildkarten, Laufspiel, Diskussionsrunden,
Kurzfilm, Ausflüge, ein Kreativprojekt u.v.m., sowie eine altersgerechte
Aufarbeitung komplexer Themen, die von der Lebensrealität der Kinder
ausgeht. Vielschichtige Themen wie der Klimawandel werden durch
diverse Materialien visualisiert und greifbar gemacht. So nehmen die
Kinder die Rolle der Sonnenstrahlen und der Atmosphäre ein oder
zerteilen als Bäume ein CO2-Molekül.
Authentisches Anschauungsmaterial aus der Amazonasregion führt zum
besseren Verständnis der Vielfalt der Tier- und Pflanzenwelt des
Regenwalds, der Lebensbedingungen der Indigenen des
Amazonasregenwalds und lädt zum Perspektivwechsel ein.
 Der Besuch eines Projekts in einer Klimabündnisgemeinde würde den
Kindern veranschaulichen was auf lokaler Ebene, in ihrem unmittelbaren
Umfeld für den Klimaschutz getan wird.
Selber aktiv für Regenwald- und Klimaschutz werden die Kinder durch
ein Kreativprojekt, welches von einer KünstlerIn begleitet wird und
Anlass für eine Ausstellung in Schule oder Gemeinde geben kann.
Dies ist ein Angebot für Grundschulklassen der Klimabündnisgemeinden
Luxemburgs.

4x 120 min 8-20

Hilfe, wo ist mein Klopapier?

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright ASTM 
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Klimawandel auf
meinem Teller?

Warum wir den
Regenwald schützen
müssen

Vertiefungsmodul

Didaktische Unterlagen:
Regenwald
Umwelt
Klimaschutz

Vertiefungsmaterial
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10-12 De
Lu

Alter

Eine Workshopreihe rund um die Themen Regenwald und
Klimawandel 



Fr   Lu
De

11-14Alter 120 Min. max. 25

Schick mir ein Bild von dir...

Die sexuelle Ausbeutung von Kindern existiert in
unterschiedlichen Formen überall auf der Welt. In diesem
Workshop setzen wir uns vor allem mit den Formen sexueller
Ausbeutung im Internet auseinander. Anhand des Comichefts
„Schick mir ein Bild von dir…“ wird ein Schwerpunkt auf die
Thematik des „Sexting“ gelegt, dem verschicken intimer
Nachrichten, Bilder und Videos über soziale Netzwerke und
Instant-Messenger Dienste. Dabei diskutieren wir über mögliche
Risiken, Konsens und die Gesetzeslage und erarbeiten
gemeinsam, was die Jugendlichen im Falle der ungewollten
Veröffentlichung eines solchen Fotos tun können und wo sie
Hilfe bekommen.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright  ECPAT
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Vertiefungsmaterial

Guide: "Comment se
protéger contre
l'exploitation sexuelle"
(en ligne)
https://www.mallette-
eyt.lu/mallette-
int/module-2-ese-online/

Didaktische Unterlagen:
sexuelle Ausbeutung
Cybermobbing
Identitätsklau
Onlineverhalten
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Zum Comic: „Schick mir ein Bild
von dir…“ ist das erste Comicheft,
das Ella, ECPAT Luxembourgs
Superheldin, in Szene setzt. Ella
hilft Jugendlichen, sich vor
verschiedenen Formen sexueller
Ausbeutung zu schützen. In dieser
Ausgabe hilft sie einem jungen
Mädchen, das die Konsequenzen
der Veröffentlichung und
Verbreitung eines intimes Fotos,
das sie im Vertrauen geteilt hat,
ertragen muss. 

Das Comicheft (de; fr) ist auf
Anfrage und umsonst erhältlich:
info@ecpat.lu



Our world, our dignity, 
our future 

„Our world, our dignity, our future“ ist ein Sensibilisierungsprojekt
mehrerer NGOs. Das neue Konzept ist als Stationenlernen an die
sanitäre Krise angepasst. Als Raum bietet sich neben den
Klassenräumen, je nach Wetter, auch der Schulhof (oder eine
Turnhalle?) an. Im Klassenverbund oder in geschlossenen
Untergruppen finden verschiedene Aktivitäten statt. Die
Animateure/Referent*innen wechseln nach dem Rotationsprinzip
die einzelnen Stationen und sorgen so für den Austausch
zwischen den Schülergruppen.
Das Thema ist die Agenda 2030, der Plan einer globalen
nachhaltigen Entwicklung, vom Wandel statt Wachstum. Durch
die verschiedenen Aktivitäten wird für die Jugendlichen ein
Verständnis von globalen Zusammenhängen geschaffen. Es wird
ein Bezug zur Lebenswelt der Schüler*innen hergestellt und
ihnen auf motivierende Weise verdeutlicht, dass sie sich selbst
für eine nachhaltige Entwicklung einsetzen können. Die
einzelnen Aktivitäten werden altersgerecht angepasst und sind
daher mit verschiedenen Altersgruppen durchführbar.

Optional: Begleitende Lehrerfortbildung
Es besteht die Möglichkeit einer begleitenden Fortbildung für
interessierte Lehrer*innen zum Thema „Vor- und Nachbereitung
des Ateliers in der Klasse – Kennenlernen verschiedener
einfacher Methoden des globalen Lernens“.

240 min.
(Aufteilung möglich)

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright  United Nations

Vertiefungsmaterial

12+ Fr   Lu
De

50-75
(mehrere Klassen)
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Eine Gelegenheit,
unseren Workshop
fortzusetzen, besteht in
praktisch orientierten
Kleingruppenprojekten,
die die Schüler*innen
im Anschluss
umsetzen können. Die
einzelnen NGOs
unterstützen diese
Projekte.

Angeboten von
Action Solidarité Tiers
Monde, Aide à
l'enfance de l'Inde et
du Népal, Caritas,
Chrétiens pour le
Sahel, Comité pour
une Paix Juste au
Proche-Orient, Frères
des Hommes, Iles de
Paix, Kindernothilfe,
Objectifs Tiers Monde,
Partage.lu, SOS
Villages d'Enfants
Monde

Alter
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Toit du monde - le Tibet

Surnommé « toit du monde », le Tibet est une région fascinante.
Berceau du bouddhisme tibétain, terre de nomades, gigantesque
réserve en eau et en glaces, le haut plateau tibétain est
également le territoire d’un peuple en quête de reconnaissance
de ses droits. Colonisé par la Chine dans les années 50, le Tibet
est privé de certaines libertés fondamentales. Des Tibétains
tentent de faire reconnaître leurs droits de manière non-violente,
d’autres sont partis en exil en Inde ou au Népal pour accéder à
une éducation libre et respectueuse de leur culture. 
Cette animation permet aux enseignants de faire découvrir aux
élèves toutes les richesses de la culture tibétaine et d’introduire
la problématique des droits humains. Il est possible d’adapter
l’animation aux enfants de primaire ou  de la prolonger en
diffusant des films sur la thématique.

Une offre de

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright Les Amis du Tibet, Luxembourg
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Approfondissement

Portfolio pédagogique
par mail ou USB
Coffre pédagogique
empruntable

Matériel didactique:
les droits humains
la liberté d’expression
le nomadisme
l’éducation dans les pays
en développement
le changement climatique
l’accès à l’eau, … 

12-16 Fr   min 60 min.  14-25
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Age



Leben im Amazonas zwischen 
Tradition und Moderne

Am Rio Tocantins leben noch ungefähr 3.000 Xerente-Indios in
ihrem Reservat. Sie erhalten ihre traditionelle Lebensweise
lebendig und müssen mit vielen Problemen kämpfen: Überfälle
durch weiße Siedler, Straßenbau, Staudammbau usw. Patrick
Krãnipî Godar hat während vier Jahren in Brasilien gearbeitet,
unter anderem mit dem indigenen Volk der Xerente im
Amazonas. Mit dieser konkreten Erfahrung werden in Wort und
Bild das Leben und die Kultur der Xerente vorgestellt. Es geht
ebenfalls um den Schutz der indigenen Rechte sowie um die
Bewahrung des Regenwaldes. Im anschließenden Gespräch wird
erörtert, was ihr Schicksal mit uns zu tun hat.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright CIMI
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Didaktische Unterlagen: 
Brasilien
Indigene

Vertiefungsmaterial

12-18 De
Lu

120 min 15-20
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Alter Fr
Port



Fantastic Food

Mieux manger et moins gaspiller pourra avoir un impact
considérable sur les ressources de la planète dont dépend
l’existence de tous les êtres humains. 
Pourquoi s’intéresser à notre consommation alimentaire ?
Manger est un besoin vital, nécessaire à la survie de tout être
humain. Cependant, aujourd’hui encore, près d’un milliard de
personnes se couchent le ventre vide le soir, tandis qu’on produit
assez de nourriture pour nourrir tous les habitants de la planète et
bien plus. Le problème de la faim est la conséquence, entre autre,
d’une mauvaise répartition de la nourriture et de politiques
commerciales internationales inadaptées. 1/3 de la nourriture
produite est perdue ou gaspillée et 2/3 des terres agricoles dans
le monde sont destinées à la production de viande et
d’alimentation destinée au bétail. 

Une offre de

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

Matériel didactique: 
Faim/Alimentation
Consommation

Coffre pédagogique:
Notre assiette

Approfondissement:

12-19 Fr     De
Lu

Cours théoriques interactifs (5h)
Cours pratiques, sortie (5h sur 2 jours)

12-24
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Das Mobiltelefon erleichtert die Kommunikation überall, im
globalen Norden, im globalen Süden und zwischen den beiden.
Unser Handy kontrolliert zunehmend unser soziales Leben, es ist
viel mehr als nur ein Telefon.

Doch was steckt alles in und hinter meinem Handy? In diesem
Workshop gehen die SchülerInnen auf Spurensuche und lernen
verschiedene Aspekte des Handys kennen. Sie erkunden das
Innenleben der Geräte, erfahren welche Rohstoffe es beinhaltet
und lernen den „globalen Lebenszyklus“ von der Produktion,
über die Nutzung bis zur Entsorgung kennen. Dabei können
verschiedene Schwerpunkte gesetzt werden: natürliche
Rohstoffe, die Verbindung zwischen Handy und
Menschenrechten, Elektroschrott, die Rolle der Digitalisierung in
Luxemburg und Afrika und der Energieverbrauch.

Abschließend diskutieren wir, gemeinsam  Handlungsmöglich-
keiten und Lösungsansätze.

12-20 De
Lu

Alter 120 min 8-20

Der wirkliche Preis
meines Handys!

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.luphoto by freepik

Wo
rks

ho
p

Didaktische Unterlagen:
Rohstoffe
Konsum

Pädagogischer Koffer:
Handy

Vertiefungsmaterial
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Fairbundenes Frühstück

Von einem Zitat eines bekannten Gerechtigkeitskämpfers
ausgehend sollen die Schüler sich die Frage nach der Herkunft
und Produktionsweise der Produkte stellen, die sie im Alltag
konsumieren. Gruppendiskussionen, ein Pantomimespiel und ein
Quiz bringen den SchülerInnen die Thematik des fairen Handels
und seine Vorteile auf spielerische und dynamische Art näher!

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.luphoto by Fairtrade

Vertiefungsmaterial

Didaktische Unterlagen:
Fairer Handel
Konsum
Ungleichheit
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Alter 100 min 10-25
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12-20
De
Lu
Fr

Alter 100 min 10-25

La production de bananes –
une affaire tordue ?

Les élèves se mettent dans la peau d’un petit producteur de
bananes et comprennent rapidement les obstacles auxquels
ceux-ci se heurtent au quotidien. En groupes, ils découvrent
comment trouver des solutions à ces difficultés et comprennent
que le label Fairtrade a un réel impact dans les pays producteurs

Une offre de

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.luphoto by Fairtrade

Approfondissement

Matériel didactique : 
Commerce équitable
Inégalités mondiales
Consommation

38
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Wohlstand weltweit -
gerecht verteilt?

Ein interaktives Spiel, das die Ungleichheiten der Welt in Frage
stellt, ermöglicht ein Verständnis für den fairen Handel und damit
verbundene Problematiken. Die Schüler sind Teil des Spiels und
müssen sich in der Gruppe absprechen, um die richtigen
Antworten zu finden. Fragen, Erstaunen und Entdeckungen,
dieser Workshop ist für das Verständnis der weltweiten
Ungerechtigkeiten ideal und zeigt auf, welche Teile der Welt
privilegierter sind als die anderen. 

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.luimage by Alex Falco Chang (Cartoon Movement)
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Vertiefungsmaterial

BD "De Coyote am 
Schofspelz"
Dossier pédagogique "De 
Coyote am Schofspelz"

Didaktische Unterlagen:
Fairer Handel
Konsum
Ungleichheit

39

12-20
De
Lu
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Zeit was zu ändern:
Mit dem Smartphone für 
mehr Nachhaltigkeit

Hier lernen junge Menschen, sich mit IHREM Medium, dem
Smartphone, nachhaltigen Themen zu nähern, diese zu
durchleuchten und Lösungsmöglichkeiten für eine nachhaltigere
Welt zu erarbeiten. In Kleinteams produzieren sie kurze Filme zu
je einem Thema, basierend auf den 17 Nachhaltigkeitszielen der
UN (z.B. Frieden, Gleichberechtigung, Umweltschutz,
Antirassismus etc.). Sie werden zu dem nötigen filmischen Know-
How (Interviewführung, Bildaufbau, Ton, Licht, Schnitt) geschult
und erlernen das Prinzip des Storytellings um ihre eigenen Ideen
filmisch, dramaturgisch und lösungsorientiert im Film
umzusetzen. Somit schärft Y4P ein nachhaltiges Bewusstsein,
vermittelt Medienkompetenz und schult diverse Soft-Skills wie
Teamfähigkeit, Neugierde, Eigenverantwortung, Kreativität und
kommunikative Kompetenzen. Am Ende des Workshops werden
alle Jugendlichen bereits erste eigene Filme produziert haben. 

Der Workshop versteht sich als Basis- Einführungsatelier.
Wünschenswert sind anschließende Filmprozesse, die -mit
Unterstützung von Youth4planet- autonom in den jeweiligen
Jugendeinrichtungen /Schulen gemeinsam mit den Jugendlichen
durchgeführt werden. In wöchentlichen Sitzungen können die
Lehrer/ Gruppenleiter weiter mit den Jugendlichen an den
Themen/Filmen arbeiten, recherchieren, Experten befragen etc.
Y4P kommt bei Bedarf gerne dazu und unterstützt. Die fertigen
Filme werden dann auf dem jährlichen Y4P-Festival der
Öffentlichkeit vorgeführt.

Alle Workshopinhalte können auch digital per Web-Seminar und/oder mit Hilfe
der App „Actionbound“ durchgeführt werden.
Für ein individuelles Programm melden Sie sich gerne: ao@youth4planet.org

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright youth4planet
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Comprendre le changement 
climatique

Le changement climatique reste un phénomène peu compris
dans sa complexité. C’est pourquoi cette animation vise à
expliquer le phénomène aux élèves afin de clarifier l’ampleur et
l’urgence de la situation. Pour donner des exemples concrets,
l’avis et les observations des petits agriculteurs à Karatu en
Tanzanie seront présentés. Enfin, les élèves seront incités à
réfléchir sur leur propre rôle vis-à-vis du réchauffement climatique
et de l’impact de ce dernier sur leurs vies actuelles et futures. 

Une offre de

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright Iles de Paix

Approfondissement

Matériel didactique : 
Environnement et
durabilité

13+ Fr   Lu
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120 min.. max. 25
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120 min max. 25

Flucht hat immer 
einen Grund

In diesem Workshop schauen wir uns zunächst kurz die
historische Entwicklung der Genfer Konvention und anderen
Abkommen an, bevor wir uns der aktuellen Lage weltweit und in
Luxemburg widmen. Anschließend beschäftigt der Workshop sich
mit der Frage, was konkrete Ursachen für Flucht und Migration
sein können, und wie diese in einer globalisierten Welt bekämpft
werden können. In Diskussionen, Spielen und diversen
Gruppenaktivitäten werden so verschiedene Aspekte der
Themen Flucht und Migration beleuchtet.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright Kindernothilfe
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Vertiefungsmaterial
Didaktische Unterlagen:
Migration
Flucht
Menschenrechte
Lebenswelten
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Es gibt viele Möglichkeiten mit der richtigen Ernährung für mehr
Klimaschutz, mehr Ernährungsgerechtigkeit und dem Tierwohl
beizutragen. Dabei muss vegetarisch jedoch nicht unbedingt
mehr Tierwohl bedeuten und vegan muss nicht per se
umweltfreundlicher oder ethischer sein.  Werden jedoch
vegetarische Ernährungsformen korrekt angewandt, kann mit der
Reduzierung tierischer Produkte (flexitarisch) bis hin zur rein
pflanzlichen Ernährung (vegan) mit kleinen und großen Schritten
für eine bessere Welt „gegessen“ werden. Die Mischung macht’s
– wenn Flexitarier sich an dem orientieren was ihnen ökologisch
zur Verfügung steht, und Veganer das Gegengewicht zum
Übermaß am Konsum tierischer Produkten übernehmen,
bewegen wir uns in die richtige Richtung. Anhand von Online-
Tools, aktuellen Studien und Statistiken werden mit den
Teilnehmer Probleme und Lösungen analysiert und diskutiert.   

Alter 14+
De
Lu
Fr

Flexitarisch, Vegetarisch oder
Vegan? 

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.luphoto by freepik
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Vertiefungsmaterial
Didaktische Unterlagen:
Ernährung
Agrarkultur
Umwelt
Klima
Menschenrechte
Tiere
Gesundheit  
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Alter 90 - 
120 min

max 25 



Against exclusion

Die Fondation Follereau orientiert sich bei ihrem Angebot an der
Agenda 2030 der Vereinten Nationen und den Nachhaltigen
Entwicklungszielen. 

Dieser interaktive Workshop dreht sich um das nachhaltige
Entwicklungsziel 10: Weniger Ungleichheiten mit dem
Schwerpunkten Diskriminierung und Rassismus. 

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright Stiftung Sozialpädagogisches Institut Berlin

Vertiefungsmaterial
Didaktische Unterlagen:
Rassismus
Lebenswelten
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6 x 100 min 8-20

Warum verändert sich das Klima ? Welche Folgen hat der
Klimawandel für Menschen in Luxemburg, Indien oder Burkina
Faso? Was bedeutet Klimagerechtigkeit ? Und ist das Klima
eigentlich noch zu retten ? Diese spannenden Fragen ergründen
wir in unserer neuen Workshopreihe zum Thema
Klimagerechtigkeit – und aktivismus mit Hilfe von
Augenzeugenberichten junger Klimaaktivisten aus dem Globalen
Süden, einem kniffligen Wolkenspiel, einem Exitgame bei dem
wir innerhalb von einer Stunde die Welt retten müssen, einem
Kooperationsspiel, sowie durch die Umsetzung einer kreativen
Aktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit.

Die Workshopreihe besteht aus 6 Modulen von jeweils 2
Schulstunden. Das Ziel ist es nicht nur mehr über das Thema
Klimawandel zu erfahren, sondern vor allem gemeinsam eine
spannende Aktion zu planen und durchzuführen.  

14-18Alter

Ist das Klima eigentlich noch
zu retten? 

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.luBild von Markus Spike,  unsplash
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Didaktische Unterlagen:
Klima 
Umwelt
Aktivismus

Vertiefungsmaterial
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Eine Workshopreihe zum Thema Klimagerechtigkeit und Klimaaktivismus 
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6 x 100 min 8-20

Ist die Welt gerecht? Können wir die Welt verändern? In welcher
Welt möchten wir leben? Diesen Fragen gehen wir in dieser
Workshopreihe auf den Grund - mit interaktiven Aufgaben,
Filmausschnitten, Gruppenarbeiten, kniffligen Rätseln und
Diskussionsrunden. Wir lernen die Arbeit von AktivistInnen aus
dem Globalen Süden kennen, die sich dort für Menschen- und
Umweltrechte einsetzen und diskutieren gemeinsam mit ihnen
wie Veränderung gelingen kann. Dann werden wir aktiv und
starten unsere eigenen Aktionen!

Die Workshopreihe besteht aus 6 Modulen von jeweils 2
Schulstunden. Das Ziel ist es nicht nur mehr über globale
Gerechtigkeit, sowie Menschen- und Umweltrechte zu erfahren,
sondern vor allem gemeinsam eine spannende Aktion zu planen
und durchzuführen. 

14-18Alter

Get active - Du kannst was
bewegen! 

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.luBild von Rod Long,  unsplash
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Didaktische Unterlagen:
Klima 
Umwelt

Vertiefungsmaterial
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Fair Fashion

Mit diesem Workshop werden die Schüler ihren eigenen
Kleidungskonsum in Frage stellen und ihre Kenntnisse in diesem
Bereich vertiefen. 
Woher kommt unsere Kleidung? Wer stellt die Schuhe, Taschen
und Accessoires her, die unsere Kleiderschränke füllen? 
Ein Rollenspiel, ein Quiz, Grafiken und anderen Aktivitäten
versuchen jede dieser Fragen zu beantworten und den
SchülerInnen einen Einblick in diesen oftmals unbeachteten
Bereich zu geben.

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.luphoto by Fairtrade

Vertiefungsmaterial

Didaktische Unterlagen
Fairer Handel
Konsum
Ungleichheit
Slow Fashion
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Rethink your clothes

Démontrer aux jeunes les liens entre notre consommation et
l’impact social et écologique global qui en résultent. L’atelier a
pour objectif de confronter les jeunes de manière critique à leur
propre comportement de consommateur et de développer des
alternatives d’action durable et éthique. Il permet d’analyser des
enjeux mondiaux dans une approche systématique, de confronter
cette analyse à des valeurs personnelles, mais aussi de prendre
position et de faire des choix. L’atelier vise à donner aux
participants une  première impulsion en vue d’éveiller leur
conscience à la question du  développement durable, des
relations et de la justice mondiales. Dans cette optique, l’atelier
devrait leur permettre d’adopter des comportements plus
appropriés lorsqu’ils sont confrontés à ces thématiques dans la
vie quotidienne.

100 min. max. 25

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright caritas
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Approfondissement

Matériel didactique:
Commerce équitable
Consommation
Matières premières



Travail décent et 
esclavage moderne

Démontrer aux jeunes que le travail décent est un droit universel
et qu’il remplit des critères spécifiques, tels que la protection, le
dialogue, le salaire et le respect. L’objectif est de montrer aux
jeunes que le travail indécent est toujours d’actualité, aussi bien
dans les pays du Sud que dans les pays du Nord, tel que le
Grand-Duché du Luxembourg.  Mais aussi de leur expliquer le
fait qu’il existe des catégories de personnes dites vulnérables,
c’est-à-dire davantage susceptibles d’être victimes de travail
forcé. De plus, il sera démontré l’ampleur du trafic de la traite
d’êtres humains, dans ses moindres détails et dans son
fonctionnement. En même temps, les jeunes porteront une
réflexion sur les conditions de travail indécent et sur leurs
dangers. Ils auront la possibilité de faire évoluer leurs opinions au
gré des jeux et du débat et contribueront à leurs manières à la
conscience collective sur la traite des êtres humains (TEH). 
Familiariser les élèves avec les concepts clefs du travail
(in)décent, notamment le travail forcé, le travail décent, la chaîne
d’approvisionnement mondiale, le salaire minimum légal, le
salaire minimum vital, l’augmentation de la demande,
l’interdépendance économique, la globalisation, etc. 
Présenter de manière structurée l’empreinte sociale de notre
mode de consommation au sein des chaînes
d’approvisionnement mondial et dans les pays du Sud. 
Amener et soutenir les élèves à trouver des solutions pratiques
pour remédier à la situation telle qu’elle existe aujourd’hui.

6 sessions max. 25

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lu
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120 min 8-25

Baumwolle - das weiße Gold?

Was ist Baumwolle? Wie wird Baumwolle angepflanzt? Wer
profitiert von der Baumwollproduktion? Was hat die Grüne
Revolution mit sich gebracht? Was heißt Gentechnik? Was sind
Alternativen zur traditionellen Anpflanzung von Baumwolle?
Fragen werden aufgeworfen, und gemeinsam versuchen die
TeilnehmerInnen, Alternativen oder Lösungen zu finden. 

Cottonpoly: In einer zweiten Phase wird die/der Jugendliche in
die Haut eines indischen Bauern versetzt. Was pflanzt er an?
Baumwolle? Biobaumwolle? Mischkulturen? Welchen Einfluss
haben Klima, Weltmarktpreis und soziokulturelle Gegebenheiten
auf seinen Jahresertrag? Kann er überleben und seine Familie
ernähren? Ist sein landwirtschaftliches Kleinunternehmen
wirtschaftlich tragbar? Wieso? Was trägt dazu bei? Was hindert
ihn daran, für seinen Lebensunterhalt zu sorgen?
 

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright AEIN
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Didaktische Unterlagen:
Textil / Kleidung
OGM
Agrarprodukte

Vertiefungsmaterial
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Cet atelier thématise la situation de petits agriculteurs à Karatu
en Tanzanie. 80% de la population locale de cette région vit
d’une agriculture familiale et de l’élevage. La majorité fait face à
une situation précaire qui engendre une malnutrition chronique,
un cycle vicieux de pauvreté et un accès difficile aux services de
base comme l’accès à l’eau propre, à l’école au bien aux
services de soins. La connexion entre nos habitudes de
consommateurs d’aliments et les agriculteurs à Karatu sera
illustrée. La vidéo « La Face Cachée du Hamburger » illustrera le
chemin de production d’un hamburger ainsi que les
conséquences y liées. Une thématisation du cercle vicieux de la
pauvreté auquel la majorité des habitants de Karatu se trouve
confrontée suivra ci-après. Une dernière étape de l’animation
serai de présenter des éventuelles solutions qui se basent sur les
principes et les méthodes de l’agroécologie qui visent à produire
un futur durable pour la population locale et pour
l’environnement.

120 min.

Kilimo Endelevu

Une offre de

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lucopyright Iles de Paix

Approfondissement

Reportage : 
La face cachée du
Hamburger

15-18 Fr   Lu
En  De

max. 25
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120 min 10-20

Les droits humains en 
Israël/Palestine

Le CPJPO propose aux lycées des animations scolaires qui
devraient permettre aux élèves et au personnel encadrant de
resituer le conflit israélo-palestinien dans son contexte légal,
historique et politique afin d’en découvrir les enjeux et de réfléchir
ensemble sur les causes et les conséquences du „sous
développement“ de la Palestine en tant que pays dit en
développement. Il s´agit par là également de favoriser le
développement de leur esprit critique. Rappelons que le CPJPO
base ses approches et ses actions sur le droit international,
particulièrement sur les droits humains. 

Une offre de

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

Approfondissement 

Matériel didactique: 
Proche Orient
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Le Paradoxe de la Faim

Cette animation vise à clarifier le phénomène du paradoxe de la
faim, à savoir que ce sont ceux qui produisent des aliments et
vivent d’une agriculture de subsistance qui souffrent le plus de la
faim. Les pays choisis pour l’animation sont le Burkina Faso et le
Pérou. En expliquant d’abord les causes de ce problème
complexe, les élèves seront encouragés à réfléchir sur leurs
propres comportements alimentaires afin de comprendre les liens
qui les unissent à leurs concitoyens burkinabés et péruviens dans
un contexte globalisé.

Une offre de

Demande
T +352 400 427-31
citim@astm.lu

copyright Iles de Paix
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Approfondissement

Module numérique et
interactif de: Classe
inversée

Vidéo: Le Paradoxe de la
Faim 

Matériel didactique: 
Faim/Alimentation

16+ Fr   Lu
En  De

120 min. max. 25
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Viele junge Leute wollen nach ihrem Schulabschluss erst einmal
reisen, um Erfahrungen zu sammeln bevor sie mit ihrem Studium
oder ihrer Berufsausbildung anfangen. Sie haben gute Absichten
und wollen gleichzeitig wenigstens für einen kurzen Teil ihrer
Reise etwas Gutes tun und anderen helfen: sogenannten
„Voluntourismus“ machen. Sie informieren sich im Vorfeld und
stoßen auf unzählige Angebote einer enormen Auswahl an
Anbietern von Freiwilligendiensten. Von einer Woche bis zu zwei
Jahren, alles ist dabei. Sehr beliebt ist die Arbeit mit Kindern, ob
in Waisenhäusern oder beim Englischunterricht in Schulen. 
In diesem Workshop wollen wir mir den Teilnehmern zusammen
Kriterien erarbeiten, auf die es bei der Auswahl solcher Projekte
aufzupassen gilt. Außerdem werden Fragen nach der eigenen
Motivation und der Sinnhaftigkeit solcher Kurzzeiteinsätze
untersucht, mit einem besonderen Augenmerk auf dem
Kinderschutz - Stichwort Waisenhaustourismus - und 
 Alternativen aufgezeigt.

Fr   Lu
En  De

17+Alter 120 min max. 25

Volontourismus - Gut 
gemeint ist nicht immer gut 
gemacht!

Angeboten von

Anfrage
T +352 400 427-31
citim@astm.lu
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Anhand dieses Rollenspiels erfahren die TeilnehmerInnen
ungleiche Lebensbedingungen und Chancenverteilungen. Inhalte
dieser Übung sind individuell hemmende bzw. förderliche
Faktoren, die in soziale Ungleichheit führen und oft
Diskriminierung und Ausgrenzung zur Folge haben. 

Themen: 
Chancengleichheit, Diskriminierung, Armut, Behinderung 

11+
De   
Lu 120 min

Anfrage

Ein Schritt nach vorn

Angeboten von

T 400 427 -31
citim@astm.lu

10-30

Arbeitsblatt und Lernvideo

Didaktische Unterlagen:
Lebenswelten
Rassismus

Vertiefungsmaterial
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Was hat der Luxemburger Investor Jemp
mit dem haitianischen Reisbauern
Ebenson zu tun? Auswirkungen der
Globalisierung weltweit. 

Haiti ist arm, aber was hat das mit uns zu tun? In einem
Schnurspiel schlüpfen die Schüler in die Rollen eines
Unternehmers, eines Politikers, eines haitianischen Reisbauern
aber auch von Konsumenten in Luxemburg. Es wird sichtbar, wie
alle miteinander zusammenhängen, und welche Auswirkungen
die Maßnahmen der Weltbank, Zollsenkungen oder unser
Kaufverhalten hier auf das Leben anderswo haben. Die Rollen,
die sich im wirklichen Leben nie treffen würden, sprechen
miteinander. Eine spannende Diskussion kommt zustande. Zum
Abschluss wird ein Film geschaut, in dem einige der Personen
aus dem Rollenspiel in ihrem Alltag zu sehen sind, und es wird
darüber diskutiert.

12-16 De 160 min 10-20

Angeboten von

Anfrage
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Müll aus Luxemburg -
Recycling in Haiti

Luxemburg - Haiti.
Verschiedene
Wirklichkeiten. Eine
Foto-Exkursion 

Wasser - Wo kommt es
her, wo geht es hin und
was kann man damit
noch machen?

Wald - Warum ist er so
wichtig? Ein Blick über
Luxemburg nach Haiti

Vertiefungsmodule

Didaktische Unterlagen:
Globales Lernen

Vertiefungsmaterial
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Voraussetzungsmodul: 
Entdeckungsreise von Luxemburg nach Haiti

Die TeilnehmerInnen erhalten Fotos aus Haiti. Was könnte das
Pendant aus Luxemburg sein?
Mit Kameras oder Handys ausgestattet, machen sich die
Teilnehmer auf den Weg, um in ihrem Leben die „haitianische
Realität“ wiederzufinden – oder deren Gegensatz.

12-16 De 160 min 10-20

Luxemburg – Haiti. 
Verschiedene Wirklichkeiten.
Eine Foto-Exkursion

Angeboten von

Anfrage
T 400 427 -31
citim@astm.lucopyright OTM-Haïti
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Müll aus Luxemburg -
Recycling in Haiti

Wasser - Wo kommt es
her, wo geht es hin und
was kann man damit
noch machen?

Wald - Warum ist er so
wichtig? Ein Blick über
Luxemburg nach Haiti

Vertiefungsmodule

Didaktische Unterlagen:
Globales Lernen

Vertiefungsmaterial
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Hangry Meal

Bei diesem spannenden und interaktiven Spiel werden unter
anderem folgende Fragen thematisiert: Wie ist die eigentlich die
Weltbevölkerung verteilt? Und wem stehen welche Ressourcen
zur Verfügung? Wie werden Nachteile ausgeglichen und was hat
das alles mit mir zu tun? Beim Vorbereiten einer Mahlzeit lernen
die Teilnehmer nicht nur die Welt, in der wir leben, besser
kennen, sondern auch sich selbst. 
Je nach Uhrzeit findet der Workshop als Frühstück, Mittagessen
oder Abendessen statt. 

14+
De   Lu
Fr    En

120 -
180 min

Angeboten von

Anfrage
T 400 427 -31
citim@astm.lu

ab 17

copyright Fondation Follerau

Didaktische Unterlagen:
Konsum
Ernährung

Vertiefungsmaterial
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Der Journalist Peter Zimmermann wird tot am Amazonas
aufgefunden. Viele unterschiedliche Personen hätten ein Motiv
für den Mord… Bei diesem Krimispiel gehen die Jugendlichen in
Teams auf Spurensuche. Im Zuge der Ermittlungen erfahren sie
viel über die Bedeutung und Bedrohung der Regenwälder sowie
über die verschiedenen Interessengruppen, die im Themenfeld
Regenwald agieren.

Gruppenarbeiten und -spiele vertiefen die Themen des
Krimispiels: Fleischkonsum, Erdölförderung, Aluminium-
produktion und Tropenholznutzung. Und plötzlich ist der
Regenwald gar nicht mehr so weit weg, sondern Teil des eigenen
Alltags. Nicht zuletzt entwickeln die Jugendlichen ihre eigenen
Ideen zum Regenwaldschutz.

Der Mitmachkrimi basiert auf dem von der Tropenwald-stiftung
Oroverde entwickelten Planspiel Tatort Tropenwald.

De
Lu

2 x 120 min

Mord im Regenwald -
Ein Mitmachkrimi

14-18Alter 8-20

Angeboten von

Anfrage
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citim@astm.luphoto by freepik
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Didaktische Unterlagen:
Regenwald
Indigene Völker
Konsum

Vertiefungsmaterial
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Umgehen mit Fremdem, Verstehen von fremden Kulturen,
explizite und implizite Regeln sind Ausdruck einer jeden Kultur.
Ob es sich dabei um die Kultur einer Volksgruppe oder aber einer
Schule - oder Jugendgruppe handelt - wie auch immer: Regeln
bestimmen das Zusammenleben. Neben Erfolgserlebnissen sind
Frustrationen bei diesem Spiel der Kulturen gegeben. 
In einer abschließenden Diskussionsrunde wird Platz geboten
über das Erlebte auszutauschen und Lösungwege zu erörtern.
Der Umgang mit fremden Regeln/Kulturen sowie das Entwickeln
von gemeinsamen Regeln ist Hauptthema dieses Lernprojekts.

15+
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Lu
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Alter 120 min 9-25

Meine, deine, unsere 
Kulturregeln

Angeboten von

Anfrage
T 400 427 -31
citim@astm.lucopyright Metalog

Didaktische Unterlagen:
Rassismus,
Vielfalt,
Konflikte,
soziales Lernen

Vertiefungsmaterial
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In der Rolle von freiwilligen MitarbeiterInnen einer
internationalen Entwicklungsorganisation sollen die
TeilnehmerInnen im Auftrag der Bewohner des Stadtteils von
Kalifabougou (Gemeinde in Mali) die Lebensbedingungen im
Viertel verbessern. 

Dabei müssten die TeilnehmerInnen eine Rangliste der
Verbesserungsmaßnahmen erstellen und ihre Prioritätensetzung
sowie Planungsschwierigkeiten begründen. Auf diese Weise
lernen die TeilnehmerInnen nicht nur
Verbesserungsmaßnahmen zur Überwindung der
Entwicklungsunterschiede kennen, sondern werden auch mit
den Alltagsschwierigkeiten einer Nichtregierungsorganisation in
der Entwicklungszusammenarbeit konfrontiert. 

Mit Hilfe der Methode „Planen und Entscheiden“ sollte dieses
Planspiel bzw. dessen Auswertung auf Probleme in der
internationalen Entwicklungszusammenarbeit hinweisen.

16+
De   
Lu

120 -
180 min

Anfrage

Entwicklung in Kalifabougou

Angeboten von

T 400 427 -31
citim@astm.lu

10-30
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Arbeitsblatt und Lernvideo

Didaktische Unterlagen:
Lebenswelten
Rassismus

Vertiefungsmaterial
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Training Tools für Ihre Lernprojekte 
oder Weiterbildungen
In Rahmen des "Espace de Formation" im Centre Information Tiers Monde, bieten wir Ihnen
weitaus mehr als einen Raum für Weiterbildungen in den Bereichen: Internationale Kooperation,
Vielfalt, Nachhaltigkeit usw. an.  Neben den gängigen Materialien, wie Flipchart, Leinwand,
Moderationskoffer, Pinnwänden usw., verfügen wir über eine große Auswahl an erprobten
Trainingtools der Marke Metalog, die Sie ausleihen können. Diese Tools können je nach Thematik
und Zielsetzung in Ihrer Fortbildung, Ihren Workshops oder für Gruppenbegleitungen eingesetzt
werden.
Tools wie der Tower of Power oder der Team Navigator können für viele unterschiedliche Themen
und Gruppen eingesetzt werden. Trainer verwenden die Übungen zum Beispiel als Aufgabe für
Kommunikations- oder Führungstrainings, als Werkzeug für Persönlichkeitsentwicklung oder als 
Intervention für Teams. Oder einfach nur als Icebreaker. Die Metalog Tools kommen in
Projektmanagement-Workshops zum Einsatz oder würzen Präsentationen oder den
Unterricht, um diese erlebnisorientierter zu gestalten. So begeistern Sie Ihre Gruppen durch
mehr Emotionen beim Lernen.

Die Training Tools werden nur innerhalb des Großherzogtums Luxemburg verliehen.

Sie können die Tools telefonisch, per Email oder direkt im CITIM vorbestellen.

Zur Ausleihe müssen Sie sich im CITIM einschreiben. 

Die Einschreibung ist kostenlos.

Die Kaution beläuft sich auf 50€. Sobald der  Inhalt überprüft wurde, erhalten Sie 

die Kaution zurück.

Die normale Ausleihzeit beträgt 2 Wochen kann aber je nach Nachfrage auch länger sein.

Die Ausleihe erfolgt während der Öffnungszeiten des CITIM oder nach Absprache ausgeliehen 

sowie zurück gebracht werden.

Praktische Informationen
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Verfügbare Training Tools

Das Band
CultuRallye
EasySpider
Ecopoly
Fremde Welt

KommunikArtio
SysTeam
Team Navigator
Tower of Power



Raum geben, kreativ sein, mit Team-Choreographie spielen. Das
Band lässt Ihre TeilnehmerInnen am eigenen Leib das Gefühl
erleben, vom Team umschlossen, gestützt und manchmal auch
bewegt zu werden. Team-Körper-Lernen in Perfektion! Mit dem
Band können u.a. folgende Themen illustriert und erlebbar
gemacht werden: Koordinieren, Wechselwirkungen, Feedback
geben, reflektieren. 

Durchführung
Wer in seinem Team Momente echter emotionaler Begegnung
fördern möchte, braucht einen geschützten Raum, der alle wie
eine sichere Höhle umgibt. Stellen oder setzen Sie sich mit Ihrer
Gruppe bequem in das Band, lehnen Sie sich zurück, fühlen Sie
den gegenseitigen Halt und besprechen Sie, was es zu
besprechen gibt.
Auch hochdynamische Teamkoordinationen sind mit dem Band
möglich. 6-20 Personen befinden sich im gespannten Band.
EinePerson läuft plötzlich los und lässt sich an einer anderen
freien Stelle von der weichen Wand auffangen; es folgt die
nächste Person usw.. Sobald die Gruppe ein Gefühl dafür
entwickelt hat, sich trotz der Dynamik gegenseitig zu stabilisieren,
können Sie die Geschwindigkeit erhöhen. 

Das Band

Anfrage
T 400 427 -31
citim@astm.lu
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Explizite und implizite Regeln sind Ausdruck einer jeden Kultur.
Ob es sich dabei um die Kultur einer Volksgruppe oder aber um
Firmen- oder Abteilungskultur handelt - wie auch immer: Regeln
bestimmen das Zusammenleben. Der Umgang mit fremden
Regeln ist Hauptthema dieses Lernprojekts.

Durchführung
Es beginnt ganz einfach. An jedem Tisch beginnen die Akteure
mit speziell entwickelten Würfeln miteinander zu spielen. Dabei
lernen sie die Regeln kennen. Nach kurzer Zeit darf nicht mehr
gesprochen werden. Jetzt wechseln einige Akteure den Tisch
und spielen an einem fremden Tisch weiter. Was diese jedoch
nicht wissen: Die Regeln an jedem Tisch sind verschieden von
denjenigen des Tisches, von dem sie kommen. Ohne zu
sprechen, müssen sie jetzt mit der fremden Situation umgehen
und entweder neue Regeln lernen oder die eigenen „importieren“.
Auf jeden Fall ohne Worte! Dieser sanft dosierte Kulturschock
wirkt wie ein Augenöffner. Hier wird erlebbar, wie wir uns als
Fremde in neuer Umgebung fühlen und was wir brauchen, um
uns orientieren zu können.

CultuRallye

Anfrage
T 400 427 -31
citim@astm.lu
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EasySpider ist eine weiterentwickelte und ausgereifte Version
des Klassikers „Spinnennetz“. Mit dem Tool können u.a. folgende
Themen illustriert und erlebbar gemacht werden: Vertrauen,
Teaminteraktion, Strategieentwicklung, Führungskommunikation,
Kooperation, Selbstorganisation eines Teams. 

Durchführung
Vor dem Eintreffen der Gruppe wird das Spinnennetz vorbereitet,
indem  es zwischen festen Ankerpunkten aufspannt wird. Zur
Indoorverwendung empfehlen wir Ihnen, die in der Regel nicht
vorhandenen Baumstämme durch unseren Spider Rahmen zu
ersetzen. Die TeilnehmerInnen bekommen die Aufgabe, das Netz
von der einen auf die andere Seite zu durchqueren. Dabei darf
jedes Loch nur ein einziges Mal verwendet werden. Jede
Berührung mit dem Netz ist verboten und wird mit vorher
vereinbarten Sanktionen geahndet. Wie schafft es die Gruppe,
ihre Ressourcen so zu organisieren, daß die Aufgabe lösbar
wird? Hier lenken Sie den Fokus der TeilnehmerInnen besonders
auf die sinnvolle Integration persönlicher Stärken ins Team.

EasySpider

Anfrage
T 400 427 -31
citim@astm.lu
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Dass der Umgang mit Ressourcen für uns alle eine zentrale
Bedeutung hat, wird immer wieder in unterschiedlichen Kontexten
unserer Gesellschaft deutlich. Dies betrifft Ökosysteme genauso
wie Unternehmen. Ecopoly macht den Umgang mit knappen
Ressourcen erlebbar und füllt den abstrakten Begriff
‚Nachhaltigkeit’ mit konkreten Erfahrungen. Dies ermöglicht
wirksame Wertediskussionen.

Durchführung
Ecos bewohnen mehrere Planeten eines entfernten
Sonnensystems. Diese Planeten kreisen um einen
Mutterplaneten, der sie mit dem für sie lebenswichtigen Gas
Ecopozon versorgt. Dieses entsteht auf dem Mutterplaneten. 1x
pro Monat fliegen Cargo-Transporter von den Planeten zum
Mutterplaneten und zapfen dort das Gas Ecopozon ab, das sich
immer wieder von selbst regeneriert. Jeder Planet ist bestrebt,
seinen Vorrat an Ecopozon zu maximieren. Dabei entsteht jedoch
die Gefahr, dass sich die Ecos der unterschiedlichen Planeten zu
viel vom Kuchen abschneiden. Mit der gnadenlosen Konsequenz
des Untergangs... Und das rüttelt wach!

Ecopoly

Anfrage
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Diese Kultursimulation nimmt die Entstehung von (kulturellen)
Perspektiven unter die Lupe. In einem eindrücklichen Erlebnis
werden zuerst zwei Mini-Kulturen entwickelt. Im Anschluss
werden ihr Charakter und ihre Ausprägungen gegenseitig
beleuchtet. Durch diesen Kontrast wird deutlich, dass kulturelle
Prägung vor allem mit Werten und innerer Haltung zu tun hat.

Durchführung
In zwei getrennten Räumen bekommt jeweils die Hälfte der
Gruppe die Aufgabe, nach bestimmten Vorgaben eine eigene
kulturelle Identität zu entwickeln. Diese kulturellen Mikrokosmen
haben ihre eigenen Rituale, Werte und Handlungsweisen. Sobald
die Mini-Kulturen entwickelt sind, erforschen jeweils Beobachter
aus einer Kultur die Lebensweise der anderen. Im Anschluss
sollen die Akteure jeweils einer Kultur einen „Reiseführer“ über
die andere Kultur entwerfen. Mit dieser 2-Kulturen-Simulation
wird der Gruppe eindrücklich vor Augen geführt, wie eine
„kulturelle Brille“ entsteht.

Fremde Welt

Anfrage
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Der Begriff ‚KommunikARTio’ setzt sich zusammen aus
Kommunikation, Art (engl. f. Kunst) und Karte. Dieses
Lernszenario bündelt eine Vielzahl von Themenbereichen. Wie
beim Rätsel wird die Gruppe hier mit einer Problemstellung
konfrontiert, die nur mit der Kunst der Kommunikation zu lösen
ist.

Durchführung
Die TeilnehmerInnen sitzen mit verbundenen Augen in einem
engen Kreis. Der/Die TrainerIn nimmt zwei der dreißig Karten aus
dem Set und verteilt die verbleibenden auf die Akteure. Die
Aufgabe besteht darin, ausschließlich durch verbale
Kommunikation gemeinsam Farbe und Form der beiden
fehlenden Karten zu ermitteln. Der/Die TrainerIn gibt lediglich
Informationen bezüglich der Farbe; hält ein Akteur eine Karte
hoch, wird ihm die Farbe genannt. Je nach Gruppengröße und
gewünschter Schwierigkeit ist KommunikARTio auch mit weniger
Farben oder Formen durchführbar.

KommunikARTio

Anfrage
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Eine bewegliche Platte mit Figuren darauf wird auf einem Ständer
ins Gleichgewicht gebracht. Das fokussiert die Aufmerksamkeit
der Gruppe sofort und zieht sie in ihren Bann. Eine Metapher mit
vielfältigen Interpretationsmöglichkeiten tut sich auf: Etwas in
Balance bringen, Ausgleich schaffen, Wechselwirkungen erleben,
aber auch das Umgehen mit Risiko und Veränderung.

Durchführung
Ihrer Kreativität als Seminarleiter sind bei Zahl und Art der
Inszenierungen keine Grenzen gesetzt.

SysTeam
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Der Einstieg ins Seminar ist häufig der Schlüssel für den
gesamten Verlauf des Tages. Damit gelingt es Ihnen spielerisch,
die Vorstellung des Seminarablaufs in ein interaktives Lernprojekt
zu verwandeln. So wird bereits diese erste Seminarphase zur
wertvollen Teamerfahrung für Ihre TeilnehmerInnen. Mit dem
Team Navigator stellen Sie von Beginn an die Weichen für
kooperatives Verhalten und bauen ein gutes Gruppengefühl auf;
oder aber Sie nutzen ihn als eleganten Zugang zu den Themen
„Teamarbeit“ und „Führung“.

Durchführung
ie TeilnehmerInnen stellen sich im Kreis um den Team Navigator
auf. Jeder nimmt eine oder zwei Schnüre in die Hände. Ziel ist es,
den Stift in der Mitte über ein eingespanntes Blatt Papier zu
manövrieren und dabei eine beliebige Form zu zeichnen. Auch
das Nachzeichnen eines vorgegebenen Labyrinths ist möglich.
Die Schnüre sollen dabei gespannt bleiben.

Team Navigator
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Vorgegebene Ziele zu erreichen oder gar zu übertreffen, stellt
hohe Anforderungen an Teams. Mögliche Themen, die mit dem
Tower of Power erlebbar gemacht werden können, sind u.a.
Teaminteraktion, Führungskommunikation, Kooperation, Rollen in
Gruppen, Feedbackprozesse, systemische Zusammenhänge. 

Durchführung
In einem abgegrenzten Bereich werden 8 Bauteile senkrecht
stehend auf dem Boden verteilt. Jede(r) TeilnehmerIn greift ein
Seilende. Aufgabe ist es, gemeinsam den an den Seilen
befestigten Kran zu steuern und damit die Bauteile aufeinander
zu stellen, um so einen Turm zu bauen. Dabei gilt stets die
Vorgabe, dass die Bauteile von den Teilnehmern mit keinem
Körperteil berührt werden dürfen. Dies ist eine wackelige
Angelegenheit. Die Konstruktionsweise der Bauteile erlaubt kein
hektisches und unkoordiniertes Vorgehen. Die Aufgabe ist also
nur durch genaue Absprache und organisiertes, gemeinsames
Handeln der Gruppe lösbar.

Tower of Power
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Lernen aus Koffern ...

„Globales Lernen" aus Kisten, Koffern, Taschen und Rucksäcken eröffnet eine Vielzahl an
Vorteilen: Sie lassen sich individuell an ihren Unterrichtsstil oder ihre Aktivität
und die Bedürfnisse der TeilnehmerInnen anpassen. Mit einer Sammlung von unterschiedlichsten
Gegenständen, Literatur, Bildmaterial, aber auch audiovisuellen Medien wird ein Thema 
anschaulich begreifbar gemacht. 
Einige Materialien sind bereits pädagogisch aufbereitet und können direkt eingesetzt werden.
Praktisch verpackt zu verschiedenen Themen lassen sich die Kisten, Koffer, Taschen und
Rucksäcke leicht verstauen und mitnehmen.

Die Koffer werden nur innerhalb des Großherzogtums Luxemburg verliehen.

Sie können die Koffer telefonisch, per Email oder direkt im CITIM vorbestellen.

Um einen Koffer ausleihen zu können, müssen Sie sich im CITIM einschreiben. 

Die Einschreibung ist kostenlos.

Die Kaution pro Koffer beläuft sich auf 50€. Sobald der Kofferinhalt überprüft wurde, erhalten Sie 

die Kaution zurück.

Die normale Ausleihzeit beträgt 2 Wochen kann aber je nach Nachfrage auch länger sein.

Die Koffer können während der Öffnungszeiten des CITIM oder nach Absprache ausgeliehen sowie

zurück gebracht werden.

Praktische Informationen

ompaktes Bildungsmodul

ptionale Methoden

ertige Materialien

reie Handlungsoptionen

rlebnisorientiertes Lernen

ichtungsweisende Erkenntnisse
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Lernen aus Koffern - Inhalt

Kulturen, Vielfalt

Kinderarbeit

Nahrung

cultures, diversité

Umwelt, Kulturen

cultures, diversité

Kulturen, Vielfalt

Kinderrechte

Klima, Energie

Biodiversität

Fairer Handel

Fairer Handel

Menschen, Kulturen

faim, agriculture

Rohstoffe

Klimaschutz

Afrika

Menschenrechte

inégalités mondiales

Afrika

Fußball

Gewürze

Haïti

Regenwald

Le Tibet

Indien 

Kinderrechte

Klimakids

Vielfaltsbande

Schokolade

Mango

Nepal

Notre assiette

Mein Handy

Escape Climate Change

Errungenschaften Afrikas

Indigene Völker  

(in)égalités mondiales

6-12 Jahre

6-12 Jahre

6-12 Jahre

6-12 ans

6-12 Jahre 

6-18 ans

6-12 Jahre

ab 6 Jahre

8-12 Jahre

8-12 Jahre

8-13 Jahre

ab 10 Jahren

10-14 Jahre

12-18 Jahre

ab 14 Jahren

ab 14 Jahren

ab 14 Jahren

ab 14 Jahren

à partir de 15 ans

Deutsch

Deutsch

Deutsch

Français

Deutsch

Français

Deutsch

Deutsch

Deutsch

Deutsch

Deutsch

Deutsch

De, Fr, Lu

Français

Deutsch

Deutsch

Deutsch

Deutsch

Français

Seite
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Anschauungsmaterial

Pädagogisches Material

Afrika

Instrumente

Kleider und Lebensmittel

Ein Kontinent - viele verschiedene Facetten

Alter: 6-12
Sprache: Deutsch
Thema: Kulturen, Vielfalt

Audio- und Videomaterial

Ko
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r

Der Afrikakoffer macht Lust auf eine Reise durch Afrika und bietet die Möglichkeit, zu den
Themenbereichen Kleidung, Nahrung, Musik und Spiele verschiedene
Unterrichtseinheiten zu gestalten. Authentische Materialien aus Westafrika ermöglichen
es Themen des Globalen Lernens spielerisch zu vermitteln.

Zur Zeit wird der Afrikakoffer überarbeitet und deshalb je nach Einsatzwunsch
maßgeschneidert für Sie zusammen gestellt.

Dieser Koffer wurde von ASTM-CITIM ausgearbeitet.
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Anschauungsmaterial

Pädagogisches Material

Fußball

Fuballquiz

Bücher

Fairplay fängt beim Ball an

Alter: 6-12
Sprache: Deutsch
Thema: Kinderarbeit

Audio- und Videomaterial

Ko
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Dieser Koffer ist durch seinen Inhalt sehr an die Interessen von Kindern und
Jugendlichen angepasst. Leider kennen diese nicht immer die Hintergründe, die mit der
Herstellung von Fußbällen verbunden sind. Anhand der Materialien, Bücher, Mappen und
Filme, können die SchülerInnen sich zudem auch ein Bild über die meist traurigen und
harten Arbeitsbedingungen der Kinder machen, die für die Herstellung der Bälle
zuständig sind. Das Thema Kinderarbeit ist also ein wichtiger Aspekt,
der weiterführend besprochen wird.

Dieser Koffer wurde von Fairtrade Lëtzebuerg und ASTM ausgearbeitet.
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Anschauungsmaterial

Pädagogisches Material

Gewürze

Gewürze

Bücher

Oder wie man Curry selbst macht

Alter: 6-12
Sprache: Deutsch
Thema: Nahrung

Audio- und Videomaterial
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Dieser Koffer wurde von ASTM-CITIM ausgearbeitet.

Öffnet man den Koffer, bemerkt man sofort die exotische Duftwolke, die einem
entgegenkommt. Der Gewürzkoffer enthält neben Gewürzen wie Kardamom,
Zitronengras oder schwarzem Pfeffer jede Menge Informationen zu den jeweiligen
Produkten. Wo wachsen sie, welche geschmacklichen Eigenschaften haben sie, wie
kamen sie nach Europa und wer verdient am meisten am Handel? Der „Gewürzhandel
früher und heute“, sowie Kolonialisierung und Welthandelsstrukturen werden ebenfalls
thematisiert.

Wem das alles allerdings zu theoretisch ist, kann zum Mörser greifen, Gewürze klein
stampfen oder Curry selbst herstellen!
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Matériel didactique

Films

Haïti

Ce coffre pédagogique invite à un voyage en Haïti et permet de mieux connaître le pays
et sa population. Le coffre contient plusieurs objets d'origine haïtienne qui donnent la
possibilité d'explorer l'histoire, la culture et la vie quotidienne. A travers des jouets, des
fournitures scolaires, des habits et des produits locaux, le coffre invite notamment à
mieux connaître les conditions de vie des enfants.

Produits locaux

Instruments

Un voyage aux conditions de vie des enfants haïtiens

Âge : 6-12
Langue : Français
Thèmes : Cultures, diversité

Jeux et Puzzles

Ko
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Dieser Koffer wurde von OTM Haïti ausgearbeitet.

77



Anschauungsmaterial

Pädagogisches Material

Regenwald

Der Koffer enthält neben Büchern, CDs und DVDs zum Themenblock Regenwald
auch authentisches Material von indigenen Völkern aus dem Amazonasgebiet sowie
zahlreiche Produkte, die aus den tropischen Wäldern stammen und im luxemburgischen
Alltag konsumiert werden.
Ein Ordner empfiehlt mehrere praxisorientierte Anwendungsmöglichkeiten zu einzelnen
Themen, unter anderem Flora und Fauna, indigene Völker, Nutzung und Zerstörung der
Wälder. Anhand von Geschichten, Experimenten und konkreten Übungen sollen die
Kinder spielerisch die Vielfalt und Probleme der Regenwälder weltweit erfahren und
erkennen was sie gegen ihre Abholzung tun können.

Instrumente

Kleider und Lebensmittel

Leben im Amazonas

Alter: 6-12
Sprache: Deutsch
Thema: Kulturen, Umwelt

Audio- und Videomaterial
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Dieser Koffer wurde von ASTM-CITIM ausgearbeitet.
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Matériel didactique

Films

Le Tibet

Il existe 2 coffres : un pour les enfants de 6 à 12 ans et un pour les jeunes de 12 à 18
ans. Ils peuvent étre utillisés à différents niveaux comme par exemple: histoire et
géographie, vie et société, etc.

Ils visent à sensibiliser à différentes thematiques: la culture tibétaine, la non-violence, la
compassion, la solidarité, l'éducation à la paix, le respect de l’environnement, ...

Livres

Objets typiques

Une culture originale

Âge : 6-18
Langue : Français
Thèmes : Cultures, diversité

Carte et drapeau

Ko
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Le coffre a été élaboré par l’ONG Les 
Amis du Tibet
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Poster und Fotos

Audio- und Videomaterial

Indien

Der neue Indienkoffer enthält Arbeitsblätter, Bausteine und Unterrichtsbeispiele, die dem
Lehrpersonal sofort einsetzbare Aktivitäten zu den Themen Geographie, Tiere, Klima,
Kinderarbeit, Geschichte, Kultur, Gender, Kastensystem und Landwirtschaft bieten. Es ist
uns wichtig, die ungerechte Verteilung von Ressourcen, die Herausforderungen und die
Widersprüche zu zeigen, die das moderne und traditionelle Indien kennzeichnen und die
immer wieder Spannungen in der Gesellschaft verursachen. Aber natürlich bieten viele
Elemente den Kindern zunächst einmal einen Einstieg in das Land, um sich mit der
fremden Kultur etwas vertrauter zu machen. In einem späteren Schritt können de Inhalte
des Koffers durch authentisches Material aus Indien ergänzt werden (ebenfalls
ausleihbar bei der ASTM), um mit allen Sinnen lernen zu können.

Didaktisches Basismaterial

Stoffkarten

Das Leben in den Dörfern

Alter: 6-12
Sprache: Deutsch
Thema: Kulturen, Vielfalt

Alltagsobjekte

Ko
ffe

r

Dieser Koffer wurde von Aide à l’enfance de l’Inde et du Népal, 
Carmen Albers und ASTM ausgearbeitet.
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Spielanleitungen 

Lehrmappe mit den wichtigsten
Informationen zur
Kinderrechtskonvention,
Nachhaltiger Entwicklung und
den zehn elementaren
Kinderrechten 

Damit Kinder ihre Rechte für sich und andere einfordern können, müssen sie sie kennen
und verstehen.
Dazu haben wir diesen Koffer zum spielerischen Kennenlernen der Kinderrechte
zusammengestellt, der neben mehr als 20 Spielen und Aktivitäten auch eine Lehrmappe
mit den wichtigsten Informationen im Überblick enthält. So können sich die Kinder mit
den einzelnen Rechten vertraut machen und erfahren dabei auch mehr über die Situation
von Kindern in anderen Teilen der Welt.
Die Spiele wurden gemeinsam mit einer Pädagogin entwickelt, die sich auf das Konzept
der multiplen Intelligenzen (nach Gardner) spezialisiert hat. Sie erlauben es somit jedem,
die Kinderrechte auf seine eigene Art kennenzulernen. 
Weitere Informationen unter www.kannerrechter.org.

Kinderrechte

> 20 Spiele & Aktivitäten 

Kopiervorlagen

Kinderrechte kennenlernen, verstehen und umsetzen 

Alter: ab 6 Jahren 
Sprache: Deutsch
Thema: Kinderrechte 
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Dieser Koffer wurde von Kindernothilfe Luxembourg und 
SOS VILLAGES D'ENFANTS  MONDE ausgearbeitet.
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Experiment

CD-Rom

Klimakids

Gerade am Beispiel des Themas „Klima“ sind weltweite Auswirkungen globalen Handelns
auch für Kinder und Jugendliche leicht nachvollziehbar.

Die Kinder lernen stellvertretend das Kind einer Klimazone kennen und erfahren, warum
es auf der Erde immer wärmer wird und welche Auswirkungen der Klimawandel auf die
Menschen und Tiere hat. Über Teera und neun weitere Kinder erhalten sie Einblicke in
das Leben auf Tuvalu. Als Energie-, Müll-, Verkehrs-, und Lebensmittel- Detektive
entwickeln sie konkrete Pläne zum Klimaschutz.

Pädagogisches Material

Anschauungsmaterial

Zu Teela nach Tuvalu

Dieser Koffer wurde vom Welthaus Bielefeld 
ausgearbeitet.

Alter: 8-12
Sprache: Deutsch
Thema: Klima, Energie

5 Projekteinheiten

Ko
ffe

r
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Informationskarten

Pädagogisches Material

Vielfaltsbande

In fünf ideenreichen Projekteinheiten reisen die Kinder gemeinsam mit der Vielfalts-
Bande durch die Biodiversität. Der Bildungs-Bag enthält zahlreiche Informations- und
Aktivierungsmaterialien anhand von Modulen (Reise in die Welt der Vielfalt, Die Vielfalt
auf dem Teller - Agrobiodiversität, Reis-Reisen und Einfalt statt Vielfalt - Bedrohung der
Agrobiodiversität).
Viele Materialien können mit der beiliegenden DVD ausgedruckt werden, sodass sich die
Vorschläge leicht in der schulischen und außerschulischen Bildungsarbeit zum Thema
„Globales Lernen" umsetzen lassen.

Weltkarte

Weltspiel für alle Sinne

Auf Expedition durch die Biodiversität

Dieser Koffer wurde vom Welthaus Bielefeld 
ausgearbeitet.

Alter: 8-12
Sprache: Deutsch
Thema: Biodiversität

5 Moduleinheiten
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Anschauungsmaterial

Spiele

Schokolade

Ein leckeres Stück Schokolade, ein Frühstücksbrot mit Schokoaufstrich, oder eine heiße
Tasse Kakao gehören für die meisten Kinder und Jugendlichen in Luxemburg zum Alltag.
Wie bei vielen anderen Produkten auch, macht man sich meist wenig Gedanken über
Herkunft, Produktion und Produktionsbedingungen.
Der eigene Schokoladenkonsum bietet einen guten Ausgangspunkt für Globales Lernen.
Anhand der vielen Materialien im Schoko-Bag bekommen die Kinder spannende
Einblicke in alle wichtigen Themenbereiche zum Thema „Kakao & Schokolade“: Anbau
der Kakaopflanze und Arbeitsbedingungen der Lohnarbeiter, Verarbeitung der
Kakaobohnen zu Schokolade, sowie das Konzept des Fairen Handels.

Pädagogische Mappe

Filme und DVDs

Nicht immer so süß wie sie schmeckt!

Dieser Koffer wurde vom Welthaus Bielefeld 
ausgearbeitet.

Alter: 8-13
Sprache: Deutsch
Thema: Fairer Handel

Bücher
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Arbeitshefte

Rollenspiel

Mango

Herkunft, Anbau, Vorkommen der Mango und biologischer Landwirtschaft
Konzept des fairen Handels und eines bewussten Konsumverhaltens
Zusammenhänge zwischen Fairen Handel und Menschenrechten

Anhand des herkömmlichen Mangoanbaus und Mangohandels werden die negativen
Seiten des Welthandelssystems und die damit verbundenen
Menschenrechtsverletzungen aufgezeigt. Es soll kritisch über das eigene
Konsumverhalten und den Einfluss, den dieses auf andere Menschen hat, nachgedacht
werden. Schnell wird klar, wie der Welthandel das Leben und die Rechte der Menschen
beeinflusst.

Der Koffer besteht aus 3 Kapiteln:

Pädagogische Mappe

Anschauungsmaterial

Ein Land der Vielfalt entdecken. 

Dieser Koffer wurde von ASTM-CITIM ausgearbeitet.

Alter: ab 10 Jahren
Sprache: Deutsch
Thema: Fairer Handel

Bücher und Filme
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Spiele 

Bücher

Nepal

Der Nepalkoffer soll den SchülerInnen das Land Nepal und seine Menschen unter
möglichst vielen Gesichtspunkten vorstellen. Mit der Hilfe von Ausstellungs- und
Anschauungsmaterial, einer pädagogischen Mappe mit Informationen und Vorschlägen
für den Unterrichtsbau, und vielen anderen Hilfsmitteln können die SchülerInnen
interaktiv und spielerisch das Land im Himalaya entdecken.

Pädagogische Mappe

Alltagsgegenstände

Ein Land der Vielfalt entdecken. 

Dieser Koffer wurde von Aide à l'Enfance de l'Inde et du Népal
und ONGD FNEL ausgearbeitet

Alter: 10-14
Sprache: Deutsch, Französisch, Luxemburgisch
Thema: Menschen und Kultur

DVDs
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Jeux

Matériel pédagogique

informer sur les causes multiples de la faim et les liens avec les modèles agricoles
éveiller leur esprit critique sur comment combattre la faim
trouver des liens entre la faim dans le monde et notre consommation
éveiller plus de conscience pour nos ressources et identifier les possibilités d‘action
pour économiser des ressources
présenter des alternatives et des propositions

Ce coffre est divisé en 3 modules : la faim dans le monde, l’agriculture familiale et la
consommation alimentaire responsable. Le coffre vise à mettre à disposition des outils
pour :

Notre assiette

Carte du monde

Photos

Comprendre les liens entre la faim,
l‘agriculture et notre consommation

Le coffre a été élaboré par Caritas Luxembourg, Chrétiens pour le Sahel,
Frères de Hommes, SOS Faim Luxembourg et ASTM

Âge : 12-18
Langue : Français
Thème : Faim, agriculture

DVD

Livres
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Box mit Mineralien 

Bildmaterial

Mein Handy

Ein Mobiltelefon besteht aus weit mehr als 1.000 Einzelteilen. Der größte Teil wird aus
Rohstoffen hergestellt, welche sich nur begrenzt auf unserer Erde befinden und  in den
Ländern des Globalen Südens abgebaut werden. Obwohl die Böden dieser Staaten sehr
reich an Bodenschätzen sind, lebt der Großteil der Bevölkerung noch in Armut. Der
Koffer behandelt sowohl den umwelt- und menschenrechtsverletzenden Rohstoffabbau,
als auch die nicht weniger problematische Entsorgung unserer Mobiltelefone. 

Neben Alternativen und der richtigen Entsorgung wird den SchülerInnen verdeutlicht,
dass alltägliche Produkte uns oft unbewusst mit Menschen aus anderen Teilen der Welt
verbinden. 

Projekteinheiten

Handy in Einzelteilen

Verbindungen zur Welt

Dieser Koffer wurde von der ASTM ausgearbeitet.

Alter: Jugendliche ab 14 Jahren
Sprache: Deutsch
Thema: Rohstoffe und Entsorgung
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Escape Climate
Change

Escape Climate Change ist ein interaktives Spiel, welches das Thema “Klimaschutz” mit
Spaß und Spannung angeht. Das Konzept basiert auf der Idee des Escape Games, bei
dem es einer Kleingruppe gelingen muss, in einer vorgegebenen Zeit ein komplexes
Rätsel zu lösen. Das Game wendet sich an Schülerinnen und Schüler der
Sekundarschule. Bei Escape Climate Change müssen die Jugendlichen gemeinschaftlich
einen finalen Geheimcode knacken, der sich innerhalb einer Box befindet. Dies gelingt
nur, wenn sie zahlreiche Rätsel und Aufgaben mit Hilfe von Spürsinn, Teamwork und
Klimawissen lösen. Kooperation und die Auseinandersetzung mit dem Thema
“Klimaschutz” sind Grundlage für die Lösung des Spiels. Für Escape Climate Change
wird eine begleitende App entwickelt, die das Spiel unterstützt.

Klimaschutz spielerisch lernen

Das Escape Climate Change Spiel ist ein gemeinsames Projekt 
von ECOMOVE International und GEO°BOUND.

Alter: Jugendliche ab 14 Jahren 
Sprache: Deutsch
Thema: Klimaschutz

Anzahl: 20-30 Personen
Spieldauer: 60 Minuten 
(reine Spieldauer)

Escape Climate Change macht das
Konzept mobil, indem es alle nötigen
Tools in einer Box in die Schulen
bringt. Das Spiel kann im Klassenraum
gespielt werden. Vor der Durchführung
des Spiels wird eine (kurze)
Vorbereitung durch den/die LehrerIn
empfohlen. Alle notwendigen
Materialien (Spielanleitung, Game-
Guide, etc.) liegen bei. Darüber hinaus
steht umfangreiches Begleitmaterial
zur Verfügung welches fachliche und
pädagogische Unterstützung wie
Hintergrundinfos, Unterrichtsmodule
und Projektvorschläge bietet. 
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Unterrichtsmaterialien

Buch "Errungenschaften 
Afrikas"

Errungenschaften
Afrikas

Afrika ist in unserem Bewusstsein überwiegend mit negativen Tatbeständen konnotiert:
Hunger, Elend, Korruption, Gewalt, etc. Auf der Ebene der Psyche bedeutet dies:
Bedrückung, Schuldgefühle, Besorgnis über die Zukunft Afrikas und damit auch über die
eigene Zukunft. Gleichzeitig entsteht ein Überlegenheitsgefühl gegenüber dem
afrikanischen Kontinent und seinen Menschen. Im Unterricht und in der
Erwachsenenbildung muss es um weit mehr gehen muss als um kognitive Informationen
über Afrika. Wenn Menschen ihre Deutungsmuster verändern sollen, müssen sie auch
„emotional überzeugt“ werden. Das Ziel ist es mit den Lernmaterialien einen Beitrag zu
einer veränderten Sichtweise zu leisten, indem die Menschen dazu eingeladen werden,
genauer hinzusehen, Unbekanntes zu erfahren und das eigene bisherige Afrika-Bild
selbstkritisch zu reflektieren.

Spiele

Fotos und Videos

Die andere Seite einer Realität

Die BildungsBag wurde vom Welthaus Bielefeld e.V. 
im Jahr 2019 ausgearbeitet.

Alter: Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsenenbildung
Sprache: Deutsch
Thema: Dekonstruktion eines inferioren Afrika-Bildes

90



Fotos und Videos

Der pädagogische Indigenenkoffer wurde mit dem Schwerpunkt „Indigenenrechte“
ausgearbeitet. Er richtet sich an SchülerInnen ab 16 Jahre. Der Koffer bietet
Hintergrundinformationen und pädagogische Module, die ErzieherInnen und LehrerInnen
direkt mit den Jugendlichen nutzen können. Die Wissensvermittlung setzt auf interaktive und
multimodale Methoden – Gruppenarbeiten, Debatten, kreative Arbeiten, aber auch Kurzfilme
und Powerpoints kommen zum Einsatz.

Indigene Völker
und ihre Rechte 

pädagogische Mappe

Unterrichtsmaterialien

Unterrichtsbausteine für die Sekundarschule 

La mallette a été initiée et coordonndée par l'ASTM 
en coopération avec le Klima-Bündnis Lëtzebuerg 

Alter: ab 14 Jahren 
Sprache : Deutsch 
Thema: indigene Völker, Menschenrechte und Umweltschutz 
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Der Koffer soll die Zielgruppe sowohl mit dem Begriff „Indigene“ vertraut machen, als auch
einen Überblick über existierende Indigenenrechte verschaffen. Stereotype Darstellungen von
Indigenen werden hinterfragt, der Begriff der "Entwicklung" kritisch diskutiert und das Konzept
des "Buen Vivir" erarbeitet. 
Die Jugendlichen setzten sich mit den
Formen von Gewalt und Diskriminierung
gegen indigene Völker auseinander und
lernen indigene Bewegungen und
Initiativen kennen, die sich für die
Rechte von indigenen Völkern
einsetzen. Dabei wird auch die ILO-
Konvention Nr. 169 zum Schutz
indigener Völker und die Kampagne zur
Ratifizierung der Konvention in
Luxemburg vorgestellt.



Jeux de simulation

Jeux de rôles

Parler des inégalités mondiales avec les jeunes de 15 ans et plus est une nécessité. Si
les avancées sont considérables dans certains domaines au Nord comme au Sud, celles-
ci restent fragiles et ne concernent pas l’ensemble de la population mondiale. Les effets
de plusieurs décennies de mondialisation économique ont creusé les inégalités entre des
pauvres toujours plus pauvres et quelques riches, toujours plus riches. La situation ne
fera que s’accentuer dans les prochaines années si on ne change pas de système, en
corrigeant les mécanismes qui privilégient uniquement une minorité de personnes.

[in]égalités
mondiales

Outils pédagogiques

Outils de réflexion

Lutter efficacement pour un monde
égalitaire pour toutes et tous

La mallette a été initiée et coordonndée par le CNCD-11.11.11 
en coopération ave une quinzaine d'associations.

Âge : 15+
Langue : Français
Thème : Inégalités mondiales
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Partnerorganisationen

Aide à l’Enfance de l’Inde et du Népal (AEIN) wurde 1967 gegründet und ist seitdem als
Entwicklungsorganisation in Indien aktiv. Seit 1997 unterstützt AEIN ebenfalls Projekte in Nepal. Als
öffentlich anerkannte Organisation hat AEIN mit dem luxemburgischen Außenministerium ein
Rahmenabkommen über die Kofinanzierung seiner Entwicklungsprojekte unterzeichnet. Bei unseren
Aktivitäten in Luxemburg wollen wir die Vielfalt der Lebensverhältnisse in Indien und Nepal aufzeigen.
Anhand von konkreten Beispielen zeigen wir inwiefern unser Lebensstil und unsere Wirtschaftslogik sich auf
die Länder des Globalen Südens auswirken.

Aide à l‘Enfance de l‘Inde et du Népal
8, boulevard Pershing
L-2323 Luxembourg
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T +352 472 155
sensibilisation@aein.lu
www.aein.lu 

Créée en 1961, Amnesty International est un mouvement mondial réunissant des milliers de personnes qui
œuvrent pour le respect et la protection des droits humains universellement reconnus. Le travail d’Amnesty
se base sur sa vision du monde, un monde dans lequel toute personne jouit de l’ensemble des droits inscrits
dans la Déclaration universelle des droits de l’homme et les autres textes internationaux relatifs aux droits
humains. Amnesty International compte sur la mobilisation de 3 millions de membres et sympathisants et
possède des bureaux dans plus de 80 pays dans le monde.

Amnesty International Luxembourg asbl
23, rue des Etats-Unis
L-1019 Luxembourg

T +352 481 687
e-mail@amnesty.lu
www.amnesty.lu

Action SolidaritéTiers Monde (ASTM) est une ONG de développement luxembourgeoise qui, depuis 1969,
s'engage pour l’émancipation politique, économique, sociale et culturelle des peuples issus du Tiers Monde.
Depuis toujours, elle a  été et reste un acteur du changement social au Luxembourg en soutenant des
initiatives citoyennes et en mobilisant les citoyens às'engager pour des alternatives socio- économiques. Le
respect et la mise en œuvre des droits fondamentaux de la personne humaine se trouvent au cœur de ses
actions. Elle agit à travers le soutien direct d’organisations partenaires en Afrique, en Asie, en Amerique
Latine et au Moyen -Orient; par l’information, la formation et la sensibilisation des citoyens du Luxembourg
ainsi que par le plaidoyer politique au Luxembourg et en Europe.

Action Solidarité Tiers Monde asbl
55, avenue de la Liberté
L-1931 Luxembourg

T +352 400 427 - 1
info@astm.lu
www.astm.lu

Fondée en décembre 1932, Caritas fédére des œuvres laïques solidement enracinées dans la vie
associative catholique au Luxembourg. Au fil des ans, Caritas a développé son action pour et avec les
enfants, les familles, les personnes âgées, les migrants, les réfugiés, et les déracinés. L’engagement de
Caritas Luxembourg dans le monde consiste aujourd’hui à soutenir ses partenaires locaux dans leurs luttes
contre l’injustice, la misère et la pauvreté. Caritas est aux côtés des victimes de catastrophes naturelles et
de conflits violents, et cherche à ouvrir des voies vers la justice, la paix et la réconciliation, ceci notamment
dans les pays des Balkans, en Corne d’Afrique, au Laos et au Tadjikistan.

Caritas Luxembourg
29, rue Michel Welter
L-2730 Luxembourg

T +352 40 21 31 1
caritas@caritas.lu
www.caritas.lu



Le Cercle de Coopération des Organisations Non Gouvernementales de Développement de Luxembourg a
été constitué le 9 octobre 1979 par un groupe d’ONGD qui souhaitaient se concerter au sujet de leurs
relations avec le Ministère des Affaires Etrangères et de la Commission de l’UE. Le Cercle est la plateforme
des ONG luxembourgeoises actives dans la solidarité internationale. Il est engagé auprès de ses membres
pour les accompagner dans un monde où la solidarité internationale se transforme. Le Cercle veut être une
source d’inspiration, encourager et mettre en lumière des concepts et bonnes pratiques innovantes. De plus
il facilite des espaces d’échanges et d’apprentissages entre les différents acteurs luxembourgeois de la
solidarité internationale et crée une dynamique de changement.

Cercle de Coopération
1-7, rue St. Ulrice
L-2651 Luxembourg
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T +352 26 02 09 11
info@cercle.lu
www.cercle.lu

La Fondation Chrëschte mam Sahel- Chrétiens pour le Sahel (CPS) a été créée en 1984 et agréée en 1986
par le gouvernement luxembourgeois. CPS est une ONG-D qui contribue au développement des populations
démunies en milieu rural au Burkina Faso. Elle a pour mission de promouvoir la dignité et faciliter le
développement de la personne humaine dans toutes ses dimensions (économiques, sociales, personnelles),
ayant pour objectif principal l’autopromotion des populations et la prise en charge de leur propre
développement local. Sa stratégie d’intervention est surtout une approche de développement intégré en
milieu rural au Burkina Faso, qui se traduit principalement dans des Programmes de développement intégrés
(PDI).

Chrétiens pour le Sahel
29, boulevard Dr. Charles Marx
L-2130 Luxembourg

T +352 49 05 55
ongsahel@pt.lu
www.cps.lu

Nous sommes une asbl et organisation non gouvernementale de développement et de droits humains
(ONGD) solidaire avec le peuple palestinien. Notre action s’appuie sur les Droits de l’Homme et le droit
international.

Comité pour une Paix Juste au Proche-
Orient 55, avenue de la Liberté
L-1931 Luxembourg

M +352 691 819 306
contact@paixjuste.lu
www.paixjuste.lu

ECPAT Luxembourg est une ONG de développement luxembourgeoise, créée en 1995. Elle a pour mission,
au Luxembourg et aux pays où elle intervient, de lutter par tous les moyens légaux contre l’exploitation
sexuelle des enfants ainsi que de sensibiliser et informer l’opinion publique sur les Droits de l’enfant en la
matière.

ECPAT Luxembourg
3, rue des bains
L-1212 Lux em bourg

T +352 26 27 08 09
info@ecpat.lu
www.ecpat.lu

FDH est une organisation non gouvernementale de développement fondée en 1974. Sans appartenance
politique ni confessionnelle, FDH fonde ses activités sur le partenariat à long terme avec des organisations
du Sud et du Nord qui souhaitent construire ensemble un avenir durable et un monde plus juste.

Frères des Hommes
13, avenue Gaston Diderich
L-1420 Luxembourg

T +352 466 238
www.freresdeshommes.lu



Fairtrade Lëtzebuerg a.s.b.l. est une ONG qui s'engage pour un commerce équitable entre les producteurs
au Sud et les consommateurs au Luxembourg. L'association sans but lucratif fondée en 1992 est membre
du système international Fairtrade. En tant qu'ONG de sensibilisation, Fairtrade Lëtzebuerg propose un
large éventail d'ateliers et de matériel pédagogique pour tous ceux qui souhaitent s'informer ou approfondir
leurs connaissances sur le commerce équitable, la solidarité Nord-Sud et le développement durable dans
l'éducation avec les enfants et les jeunes dans les écoles, les maison relais et autres cadres de l'éducation
non-formelle.

Fairtrade Lëtzebuerg
2a, rue de la Gare
L-6910 Roodt/Syre
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T +352 350 762
info@fairtrade.lu
www.fairtrade.lu

Die Fondation Follereau Luxembourg ist eine nichtstaatliche Entwicklungsorganisation, die am 7. Dezember
1966 gegründet wurde. Ihre Hauptaufgabe besteht darin, die menschliche Solidarität zu fördern und alle
Formen der Ausgrenzung zu bekämpfen. Die Follereau-Stiftung engagiert sich in der
Entwicklungszusammenarbeit durch ihre Projekte zur Verbesserung der öffentlichen Gesundheit in der
Gemeinschaft, insbesondere der Gesundheit von Müttern und Kindern, der Prävention und Weiterverfolgung
von exzessiven Frauen und der Unterernährung. Darüber hinaus unterstützt sie Kinder und Jugendliche in
Not mit Berufsbildungs- und Schutzprojekten gegen Kinderhandel oder Kinderarbeit in 9 Ländern des
afrikanischen Kontinents. Gemeinsam mit ihren lokalen Partnern setzt sich die Stiftung für den Aufbau der
Infrastruktur und der Ressourcen ein, damit die am stärksten gefährdeten Bevölkerungsgruppen aktiv zur
Verbesserung ihrer Situation und zur Übernahme ihrer eigenen Zukunft beitragen können.

Fondation Follereau
204, route d'Arlon
L-8010 Strassen

T +352 446 606 - 1
info@ffl.lu
www.ffl.lu

Iles de Paix a été fondée en 1965 en Belgique par le Père Dominique Pire, Prix Nobel de la Paix. Notre ONG
luxembourgeoise a été créée la même année sous le nom d’association pour l’aide aux réfugiés de la
dernière guerre afin d’apporter de l’aide aux réfugiés de la deuxième guerre mondiale. Nous sommes une
ONG de coopération et de développement. Iles de Paix assiste les populations négligées au Bénin, au
Burkina Faso, en Tanzanie, en Ouganda et au Pérou dans leurs efforts d’amélioration de leurs conditions de
vie afin de sortir de la pauvreté et de vivre de manière digne. Notre approche est une approche de durabilité
et d’autonomie – nous offrons aux populations locales des formations qui les aident à réaliser leurs objectifs.
Nos actions s’inscrivent dans les domaines de l’agriculture familiale durable et de l’alimentation responsable.

Iles de Paix - Luxembourg
202, route de Luxembourg
L-7241 Bereldange

T +352 621 39 34 13
info@ilesdepaix.lu
www.ilesdepaix.lu

Kinder in Not schützen, stärken und fördern. Die Kindernothilfe Luxemburg (NGO) wurde im Juni 2009
gegründet. Wir schützen, fördern und stärken Kinder, die in den ärmsten Regionen der Welt leben. Dies
erreichen wir durch nachhaltige Entwicklungsprojekte und Katastrophenhilfe in unseren Partnerländern.

Kindernothilfe - Luxembourg
15, rue Eecherschmelz
L-1481 Luxembourg

T +352 2704 8777
info@kindernothilfe.lu
www.kindernothilfe.lu



L’ONGD-FNEL est une Association Sans But Lucratif fondée en 1989 au Luxembourg. Issue du mouvement
scout au Luxembourg, (la Fédération Nationale des Eclaireurs et Eclaireuses du Luxembourg-FNEL), elle
soutient de nombreux projets en faveur du développement de l’éducation au Népal.

ONGD-FNEL scouts & guides
61a, rue de Trèves
L-2630 Luxembourg
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T +352 26480441
ongd@ongd-fnel.lu
www.ongd-fnel.lu

Objectif Tiers Monde (OTM) ist eine Luxemburger Nichtregierungsorganisation, die sich seit 1985 in Haiti für
eine nachhaltige ländliche Entwicklung und die Stärkung der Zivilgesellschaft engagiert. 
Ihre Projekte fördern den Zugang zu Wasser, Strom, Bildung und Ausbildung, sowie eine nachhaltige
Landwirtschaft.

Objec tif Tiers Monde Haïti
140, rue Adolphe Fis cher
L-1521 Lux em bourg

T +352 261 901 82
info@otm.lu
www.otm.lu

partage.lu (anciennement « Bridderlech Deelen », fondée en 1966) soutient des projets de coopération au
développement en Afrique, en Amérique latine et en Asie. La fondation est agréée par le Ministère des
Affaires Étrangères et Européennes, membre fondateur du Cercle de Coopération des ONGD Luxembourg
et membre de CIDSE. Ses secteurs d’intervention principaux sont la sécurité alimentaire, l’éducation, les
droits de l’homme et la lutte contre la pauvreté ainsi que la promotion de la paix. Tous les projets de
partage.lu visent l’autonomisation des bénéficiaires. De même la fondation s’engage dans l’éducation au
développement au Luxembourg, comme elle est convaincue que les solutions aux problèmes de pauvreté et
d’inégalité dans le monde exigent aussi un changement de style de vie chez nous et dans nos sociétés.

partage.lu
27, rue Michel Welter
L-2730 Luxembourg

T + 352 26 842 650
info@partage.lu
www.partage.lu

Les Amis du Tibet
22, Boulevard Joseph II
L-1840 Luxembourg

T +352 26 44 00 80
amis-tibet@pt.lu
www.amisdutibet.org

Fondée en 1995, l’association Les Amis du Tibet, Luxembourg est agréée comme ONG de développement
depuis 1996. Nos objectifs sont de sensibiliser l’opinion du Luxembourg à la question tibétaine, d’aider le
peuple tibétain dans sa quête de liberté culturelle et religieuse et de le soutenir à l’aide de projets de
coopération.



Zweck der Organisation ist die objektive Aufklärung und Vermittlung von Fachwissen über den Vegetarismus
und seine verschiedenen Ernährungsformen sowie Lebenseinstellungen - dies über den Kontakt zu
Bildungsstätten, Politik und Medien. Über die Zusammenarbeit in zivilgesellschaftlichen Initiativen, engagiert
sich VegInfo an gemeinsamem Schnittstellen (Umwelt – Ernährungsgerechtigkeit – Tierrecht – Gesundheit).

Veginfo
29, avenue Monterey
L-2163 Luxembourg
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T +352 661 281 069
veginfo@pt.lu

Youth4planet Luxembourg inspiriert seit 2018 jungen Menschen, ihre Smartphones als digitale
Kreativwerkzeuge zu nutzen. Das Ziel: Originelle Kurzfilme zu den Themen Gerechtigkeit, Klimawandel,
Konsum oder anderen Nachhaltigkeitsthemen. (basierend auf den 17 Nachhaltigkeitszielen, den „SDG ́s“-
der UN.) Die Geschichten der Jugendlichen werden bei Filmfestivals und Aktionen der Öffentlichkeit
präsentiert. Damit übernehmen sie ihren Teil der Verantwortung zur zukunftsfähigen Entwicklung von
Wirtschaft und Gesellschaft. Youth4planet wird vom Umweltministerium Luxemburg und dem Script
gefördert.

Youth4planet Luxembourg
Filmland, 27, zone industrielle de Kehlen
L-8287 Kehlen

M +352 621 582 149
ao@youth4planet.org
www.luxemburg.youth4planet.com

Transitioun Uelzechtdall
29, avenue Monterey
L-2163 Luxembourg

T +352 661 281
info@tuzd.lu

Die Toupi Group a.s.b.l. ist eine Bildungsorganisation, die es sich zur Aufgabe gemacht hat, den
Bedürfnissen von Kindern und Jugendlichen entsprechend Workshops zu Themen wie Kinderrechte,
Nachhaltigkeit, Anti-Mobbing, Demokratie, Buen Vivir und Postkolonialismus zu gestalten. Zum Konzept
gehört es, jungen Menschen einen Perspektivenwechsel zu ermöglichen und sie dazu zu ermutigen, neue
Dinge auszuprobieren und Fehler zu machen. Nur so können sie lernen, sich von Herausforderungen nicht
in die Knie zwingen zu lassen, sondern immer wieder aufzustehen und auf diese Weise zu starken, freien
Menschen zu werden, die verantwortungsvoll und unabhängig denken und handeln können.

Toupi Group & Friends
Trier

mail@toupi-group.org

Transitioun Uelzechtdall is a citizen-powered non-profit organization that initiates and supports social,
ecological and economic projects to help communities of the Uelzecht River Valley transition towards a
green, healthy & self-sustainable future. Long-term and short-term actions tackle challenges in all
fundamental aspects of our lives: from food to energy, mobility & beyond.
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Herausgeber
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Kontakt
Centre d'Informations Tiers Monde (CITIM)
136-138 Rue Adolphe Fischer, L-1521 Luxembourg
T. (+352) 400 427 - 31 
citim@astm.lu   www.citim.lu   www.astm.lu

Die pädagogischen Angebote
Die Aktivitäten im CITIM werden größtenteils in 
Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnern 
angeboten. Alleine der jeweilige Partner ist 
verantwortlich für den Inhalt und den Ablauf der 
von ihm angebotenen Aktivität. Das CITIM stellt 
lediglich die Räume zur Verfügung und agiert als 
Mittelsperson für jegliche Anfragen und Buchungen. 

Anfragen / Buchung
Die Anfragen zur Buchung einer Aktivität 
erfolgen über citim@astm.lu. Sollten Sie Fragen 
zu unseren Angeboten haben, können Sie uns 
gerne telefonisch unter +352 400 427-31 oder per 
Mail erreichen.

Unsere Angebote sind kostenlos, jedoch behalten 
wir uns das Recht vor, bei kurzfristiger Absage oder 
je nach Vereinbarung z.B. Essen oder Getränke zu 
verrechnen.

Lesen Sie bitte hierzu die allgemeinen 
Bedingungen auf unserer Internetseite 
www.citim.lu (unter „offre pédagogique" - 
„conditions générales"). 
Diese sind bindend ab ihrer Anfrage.
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Fenêtre
sur un 

monde solidaire 

Bibliothèque Spécialisée Nord-Sud
Lieu d'Education à la Citoyenneté Mondiale

Centre de Rencontres et d'Echanges
Espace de Formations

ma-ve   12h00 à 18h00 
sur rdv lu-ve 09h00 à 19h00

www.citim.lu

Le CITIM est une offre


